
T S V  N E U E N W A L D E  v .  1 9 1 2  E .  V .
60. Jahrgang – Nr. 149 Juli–Dezember 2022

Fast 500 Zuschauer
beim Benefizspiel Seite 30

Einladung zur JHV
am 23. Februar 2023 Seite 3

In dieser Ausgabe:

Boule-Spielregeln  
einfach erklärt Seite 11

Neues von
unseren Läufer*innen Seite 14

Kino für Kinder
in der Sporthalle Seite 21

S S S – Sommer, Sonne, Stimmung: Das war das Motto der Frauen 
und Männer, die an der traditionellen Fahrradtour der Gymnastik- und  
Walkinggruppe teilnahmen (Bericht Seite 13). Kräftig traten sie in die 
Pedalen, um die Grillstation in einem Nachbarort zu erreichen. Ein  
reichhaltiges Grillangebot, kühle Getränke und nette Unterhaltung  
förderten die Geselligkeit, bis ein stimmungsvoller Aufbruch zu einer 
gemütlichen Heimfahrt mit erholsamen Pausen am Abend nahte.   



Wir machen den Weg frei.
 Morgen kann kommen. 

 Erfolg ist immer 

 auch Teamsache. 

Daumen drücken, mitfiebern 
und für einander da sein. 

Ohne Leidenschaft, 
keine Spitzenleistung. 

Das gilt im Sport, wie für unsere 
Genossenschaftliche Beratung.

Kontakt
0471/98405 0
kontakt@vbgn.de

vbgn.de



Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Grußworte der Gäste
 3.  Verlesen des Protokolls der Jahreshaupt- 

versammlung vom 4. März 2022
 4. Jahresrückblick 2022
 5.  Ehrung von Vereinsmitgliedern 

a)  Ehrung von Vereinsmitgliedern (Ehrenrat) 
b)  Ehrung Sportler des Jahres (Sportwart)

 6.   Berichte 
a)  Vorstand 
b)  Kassenwartin 
c)  Kassenprüfer

 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Neuwahl eines Ersatzkassenprüfers
 9. Bestätigung der Fachwarte
10. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder

11.  Neuwahl der Vorstandsmitglieder 
 –  Sportwart 
–  Frauenwartin 
–  Pressewart/in 
–  Schriftwart/in 
–  Sozialwart/in 
–  2. Vorsitzender 
–  Jugendwart/in 
–  1. Vorsitzender

12. Veranstaltungen 2023
13. Verschiedenes

Nach Ablauf der Tagesordnung wird ein kleiner Imbiss 
gereicht.
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis zum 
16. 2. 2023 beim 1. Vorsitzenden Bernd Sandfuchs, 
Neuenwalde, Dorfmitte 1, 27607 Geestland, schriftlich 
einzureichen.

Am Donnerstag, dem 23. Februar 2023, findet im Vereinsraum des TSV an der Sporthalle in Neuenwalde 
die Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Einladung
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Zum neuen Jahr 2023
Der TSV Neuenwalde wünscht seinen 
Mitgliedern, Freunden und Förde-
rern des Vereins und allen Mitbür-
gern unserer Ortschaft Neuen- 
walde ein gutes, erfolgreiches, ge-
sundes und friedliches Jahr 2023.
Allen ehrenamtlich tätigen Mit-
arbeitern von den Helfern an 
der Strecke oder beim El-
tern-Kind-Turnen, den Trainern 
und Leitern der Sparten bis zu den 
Mitgliedern in den Funktionsstel-
len  dankt der Verein  für die gute 
und konstruktive Zusammenar-
beit. 
Für das neue Jahr wünschen wir 
unseren Mitgliedern in den vielen 
Abteilungen Freude und Spaß in 
einem regen Übungsbetrieb mit 
vielen Erfolgen und Siegen im 
fairen Wettkampf und Spiel so-
wie viele schöne und erholsame 
Stunden in harmonischer Gemein-
schaft. 
Auf ein gutes, friedliches und er-
folgreiches Jahr 2023!
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Es verstarben unsere langjährigen Vereinsmitglieder

Robert Dräger
am 22. August 2022 im Alter von 73 Jahren.

Er war seit 1980 Vereinsmitglied und engagierte 
sich lange Zeit als Trainer in unserer

Jugendfußballabteilung.

Mariechen Lilienthal
am 9. September 2022 im Alter von 86 Jahren.

Sie war seit 1986 Vereinsmitglied und lange Zeit 
in der Damengymnastikriege aktiv.

Hilde Morick
am 9. November 2022 im Alter von 83 Jahren.

Sie war seit 1973 Vereinsmitglied und ebenfalls  
lange Zeit in der Damengymnastikriege aktiv.

Reinhard Schoolmann
am 18. Januar 2023 im Alter von 88 Jahren.

Er war seit 1967 Vereinsmitglied.

Maria Bunke
am 19. Januar 2023 im Alter von 92 Jahren.

Sie war seit 1981 Vereinsmitglied.

Georg Barth
am 22. Januar 2023

im Alter von 93 Jahren.
Er war seit 1946 Vereinsmitglied.

Wir werden ihnen ein ehrendes
Andenken bewahren.

2022 fand die Jahreshauptversammlung mit leichter 
Verspätung statt und seit dem 4. März 2022 hat sich 
die Vorstandszusammensetzung etwas geändert. Wir 
haben einen neuen zweiten Vorsitzenden und einen 
neuen Jugendwart. Oliver Schriever und Marcel Pleyn 
haben sich gut im Vorstand eingefunden und sind flei-
ßig dabei, die Angelegenheiten im Verein mit zu orga-
nisieren.
Der Vorstand trifft sich weiterhin grundsätzlich immer 
am ersten Dienstag im Monat und bespricht Themen 
wie: 
-  was gibt es für gesetzliche Neuerungen/Änderungen 

und muss der TSV darauf reagieren. 
-  Gibt es Anregungen von Seiten der Mitglieder bzw. 

Abteilungen. Was wird gewünscht und können wir 
das realisieren oder müssen bzw. können Zuschüsse 
beantragt werden.

-  Wie kann man Sportstätten, wie zum Beispiel den 
Boule-Platz, verbessern bzw. angenehmer gestalten. 

-  Müssen Einrichtungen des Vereins, wie zum Beispiel 
das Backhaus in der Radelskuhle, renoviert/restauriert 
werden und was muss dafür veranlasst werden, usw.

Aus dem Vorstand

Planungen für unsere Veranstaltungen, wie Fröhjohrs- 
beat, Kindermaskerade, Kinderfest, Sommerfest oder 
Helferabend müssen ebenfalls organisiert werden …,  
es gibt genug zu tun.
Nicht nur an jedem ersten Dienstag laufen die Gesprä-
che und Vorbereitungen, natürlich auch immer dann, 
wenn es erforderlich ist. Es müssen Termine wahrge-
nommen werden, wenn z. B. eine Bewässerungsan-
lage geplant wird. Hierzu werden etliche Gespräche 
geführt und diverse Anträge gestellt. Es gehen einige 
Termine für Ortsbesichtigungen ins Land, bevor das 
Ganze überhaupt final umgesetzt werden kann. 
Wir sind immer bemüht, die Wünsche und Anregun-
gen der Mitglieder und Abteilungen zu erfüllen. Doch 
manchmal dauert es leider ein bisschen länger, da wir 
Richtlinien und Fristen zu beachten haben, wir Priori-
täten setzen müssen und wir auch dafür verantwort-
lich sind, den Verein wirtschaftlich immer „gesund zu 
halten“.
Der Verein lebt von und mit seinen Mitgliedern. Da-
her ist der Vorstand dankbar für Anmerkungen, Tipps, 
Wünsche und was ihr sonst noch so auf dem Herzen 
habt. Bitte schreibt uns eine Mail unter tsv-neuenwal-
de@web.de oder sprecht mit einem Vorstandsmitglied. 
Wir freuen uns drauf. Euer Vorstand

stilvolle  ru hestätten

telefon
0160 - 96 4709 96

website
friedhofsgaertnerei-
preuss.de 
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Mit Kaffee und 
hausgemachtem 
Kuchen.

Flohmarkt
• Babyartikel
• Kinderkleidung für jedes Alter
• Spielzeug
• Bücher

Auch mit großer Teenie Ecke

Am Samstag, den 18. März 2023 von 
14.00 - 16.00 Uhr

in der Sporthalle 
der Grundschule 
Neuenwalde

Bambini - Markt

Nummern ab dem 17.02.2023 

Auskunft und Anmeldung bei:
Tel.: 01573 4693672

Februar
 3.  Preisskat, Gaststätte „Zur Traube“  19.00 Uhr
11.  Leichtathletik-Sportfest, Sporthalle  14.00 Uhr
19.  Kindermaskerade, Sporthalle  15.00 Uhr
23.  Jahreshauptversammlung, Vereinsraum  20.00 Uhr

März
 5.  Gemeinschaftswandern ab Eschermann,  13.30 Uhr
18.  Bambinimarkt in der Sporthalle  14.30 Uhr

April
22. „Niewohler Fröhjohrsbeat“, „Zur Traube“ 20.00 Uhr
30.  Lauf in den Mai, Sportplatz Radelskuhle  17.00 Uhr

Mai
 2.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
 7.  Gemeinschaftswandern ab Eschermann  13.30 Uhr
 9.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
23.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
30.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr

Juni
 6.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
13.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
20.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
25.  Gemeinschaftswandern ab Eschermann,  13.30 Uhr
27.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr

Juli
1.  Tag des Sportabzeichens, Schulsportpl.  14.00 Uhr
4.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
8.  Sommerfest, Sportplatz Radelskuhle  16.00 Uhr

August
4.  Seniorennachmittag, Sporth. Radelskuhle  14.30 Uhr
22.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
29.  Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr

September
 3.  Gemeinschaftswandern ab Eschermann  13.30 Uhr
 5. Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. 18.30 Uhr
12. Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl.  18.30 Uhr
19. Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. 18.30 Uhr
23.  Bambini-Markt in der Sporthalle  14.00 Uhr
26. Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. 18.30 Uhr

November
4.  Frauen-Flohmarkt in der Sporthalle,  16.00 Uhr
5.  Gemeinschaftswandern ab Eschermann  13.30 Uhr

Dezember
2.  Weihnachtsbaumaufstellen, „Zur Traube“ 17.00 Uhr

TSV-Veranstaltungen 2023

TSV: Bist du drin, bist du IN

22. April 2023
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„Mama? Wann ist endlich wieder Montag?“ Diese Fra-
ge werden wahrscheinlich viele Eltern kennen, deren 
Kinder beim Eltern-Kind-Turnen mitmachen. Die Vor-
freude ist immer riesig, wenn sich unsere jüngsten Ver-
einsmitglieder zusammen mit ihren Eltern oder auch 
Großeltern montags um 16.15 Uhr in der Halle treffen. 
Auch ältere und/oder jüngere Geschwisterkinder sind 
gerne mit von der Partie und natürlich immer herzlich 
willkommen.
Nach dem Aufwärmritual, unterstützt von einigen Be-
wegungsliedern, steht das Sammeln vielseitiger Bewe-
gungserfahrungen mit und ohne Materialien und Gerä-
ten im Vordergrund. Durch Nachahmen und Probieren 
erleben die Kinder beim Erklimmen verschiedenster 
Gerätelandschaften mit Hilfe ihrer Begleitpersonen 
und der Übungsleiterinnen die Welt des Kinderturnens. 
An dieser Stelle gebührt unseren fleißigen Aufbauhel-
fer*innen, die jeden Montag früher in die Halle kom-
men (ab 15.45 Uhr) und uns tatkräftig unterstützen, ein 
großes Dankeschön. Ohne die Unterstützung der El-
tern, Großeltern und Begleitpersonen könnten wir die-
se tollen Gerätelandschaften für unsere Kinder nicht 
entstehen lassen. Um nach dem Klettern, Balancieren 
und Rutschen wieder etwas Ruhe zu finden, beginnt 
gegen 17 Uhr das Abschlussprogramm mit dem Lied 
„Häschen in der Grube“. Danach folgen verschiedene 
Fingerspiele und zu guter Letzt unser Abschiedslied.

Maike Weber

Eltern-Kind-Turnen

Maike Weber mit Ella, Isabell von Döhlen mit Lina und Marle-
ne Wichmann mit Johann.
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Es erwartet Euch eine bunte „Erlebniswelt”
mit großem Geräteparcour und verschiedenen
Spielständen zum Laufen, Springen, Suchen oder
auch Denken und auf jeden Fall zum Spaß haben.
Als Belohnung gibt es wieder tolle Gewinne
und zur Stärkung stehen kalte Getränke,
Süßigkeiten, Kaffee und Kuchen bereit.

Wir freuen uns auf Euch !

Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.

Um den Hallenboden zu schonen,
bitte Turnschuhe mitbringen !

am 3. März 2019 von 15 bis 17 Uhr
in Neuenwalde in der großen Sporthalle
am 19. Februar 2023 von 15 bis 17 Uhr
in Neuenwalde in der großen Sporthalle!

Das Organisationsteam des TSV wird wieder eine
große Gerätelandschaft zum Spielen und Toben auf-
bauen. Zur Stärkung zwischendurch werden Kaffee, 
Kuchen und kalte Getränke sowie Süßigkeiten ange-
boten. 
Der Turn- und Sportverein lädt Kinder, Eltern und 
Großeltern herzlich ein, einen fröhlichen Nachmittag 
miteinander zu verbringen und freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Als neue Mitglieder im TSV 
begrüßen wir …
ab 1. 7. 2022: 
Hamza Almohammad, Thorsten Finck, Mat-
hilda, Marlene und Martin Handelmann, 
Rita und Gerhard Lohse, Erich Lüdeke, Jan- 
Eric Meyer, Dietmar Thomas (Schwanewede), 
Amelie Witt. 
ab 1. 9. 2022: 
Béla Lütjen (Langen), Hannah Mahnken, Paul, 
Lea, Stephan und Claudia Rümper, Juna 
Schmidt, Marlene Wöhlken. 
ab 1. 10. 2022: 
June Finne, Phillip Förster, Paul Gründler, 
Ben-Lasse und Greta-Elise Werner (Holßel).
ab 1. 11. 2022: 
Ilja Himmelspach (Langen), Naya und Abedal-
rahman Smadi. 
ab 1. 12. 2022: 
Felix Drüphake, Anja Fink, Angelika, Benjamin 
und Samuel Korsch, Sam Schmidt (Langen).
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Kinderturnen
Beim Kinderturnen treffen sich alle bewegungsfreudi-
gen Kids im Alter von ca. 4–6 Jahren, die sich (hier nun 
schon ohne Begleitung) in der Sporthalle auspowern 
wollen.  
Wir starten jeden Montag um 16.45 Uhr zunächst in 
der kleinen Halle, wo wir nach unserem Begrüßungsri-
tual mit verschiedenen Bewegungsliedern starten, um 
uns aufzuwärmen. 
Anschließend geht es in kleinen Übungseinheiten oder 
Spielen darum, die Beweglichkeit und Koordination zu 
trainieren. Zentraler Aspekt beim Kinderturnen ist die 
Motorik in jeglicher Form: 
Gehen, Laufen, Rennen, 
Hüpfen, Springen, Rol-
len, Balancieren, Werfen, 
Fangen, Klettern, Han-
geln etc. Aber auch das 
Kennenlernen und Ein-
halten von Spielregeln 
und ein faires Miteinan-
der möchten wir vermit-
teln.
Nach einer halben Stunde 
wechseln wir in die große 
Turnhalle, wo die Kinder 
den Geräteparcours stür-
men und sich mit den 
zahlreichen Spielgeräten 
austoben können. 
Im Abschlusskreis kom-
men wir dann zur Ruhe 
und schulen die Konzen- 
tration und Feinmotorik 
mit Fingerspielen oder 
Fantasiereisen, bevor 
wir uns mit unserem Ab-
schlusslied verabschie-

den.
Um 17.45 Uhr werden die Kinder aus der großen Halle 
abgeholt und wir bauen gemeinsam mit den Eltern die 
Turngeräte wieder ab. Vielen Dank an alle helfenden 
Hände!

Eure Hannah, Jeanett, Kathrin, Wenke und Yvonne

Die neue Übungsleitung beim Kinderturnen freut sich auf euch, von links: Hauke (in Vertretung 
für Kathrin) Wöhlken mit Marlene, Wenke Heitmann mit Anni, Hannah Mahnken mit John, Jea-
nett Kuc Silva mit Adrian und Anabell, Yvonne Kurtz-Heuer mit Ansgar und Gotje.



Einblicke in unsere Turnstunden …

911

  MEINE TERMINE / NOTIZEN

April

JUTTA BLEY
Thermomix 
Repräsentantin
Tel.     04707 930050
Mobil 0176 20564819
juddlbley@gmail.com
Kleine Hörne 29
27607 Geestland

31

Jens Stelling
Maurer- & Betonbaumeister

Ausführung von
Maurer- und Betonbauarbeiten

Neuenwalde · Kleine Hörne 19 · 27607 Geestland

Tel. 0160 - 97 97 60 73

Eschermann
„De Koopmann in Niewohl“

Bernd Sandfuchs
Neuenwalde · Dorfmitte 1

27607 Geestland · Tel. 04707 227

Lebensmittel · Frischfleisch
Getränke-Service mit Fassbier

Geschenkideen · Reinigung         Post

Wir sind ganz nah für Sie da !

Wie schon im Halbfinale musste nun die Entschei-
dung vom Punkt fallen, Nervenstärke war gefragt und 
die hatten wir. Unsere Jungs: Louis, Ben, Pascal und 
Florian verwandelten sicher, der 3. von Biber ging 
daneben und der 4. klatschte gegen die Latte.
Danach kannte der Jubel keine Grenzen, mit einem 
willensstarken Auftritt belohnten sich die Jungs mit 
dem Pokalgewinn, gut, dass wir den nächsten Tag frei 
hatten.
Das Team der U17: Daniel Mikhajlov, Philipp Grewe, 
Harje Icken, Pascal Radtke, Paul Hiegemann, Kelvin 
Schmidt, Til Struß, Ben Haßler, Timon Vogelsänger, 
Collin Richter, Florian Steinmann, Christian Holtmann, 
Arne Neumann, Dennis Arendt, Louis Preuss, Benedikt 
Blaschke, Lasse Tscheppan, Luca Braue.

Kai Braue und Michael Preuss (Trainer)   

C-Junioren, U14

Show Down mit Happy End
Was soll man sagen? Von solchen Erlebnissen lebt 
der Fußball. Von einer Freude hin zur großen Wut und 
Trauer, ein Aufbäumen und Kampf und wieder zurück 
zur Freude. Was übrig bleibt, ist ein ganz großer Stolz 
auf eine Mannschaft, die funktioniert, zusammenhält 
und alles reinhaut, wenn es drauf ankommt. 
Aber nun der Reihe nach: Nach unserem Aufstieg in die 
Kreisliga und nur einem Punkt aus der Vorrunde galt es 
nun, für die Rückrunde nochmal alle Kräfte zu mobili-
sieren und zu versuchen, den Abstieg zu vermeiden. 
Das wurde umso schwerer, als unser direkter Konkur-
rent Rot-Weiss Cuxhaven einen Überraschungssieg 
gegen den Tabellenführer aus Unterweser gelang. Wir 
mussten also irgendwie Punkte holen. Und das taten 
wir dann auch. Zunächst einen Punkt gegen Unter-
weser, wobei wir insbesondere in der zweiten Halbzeit 
den Gegner ziemlich gut im Griff hatten und ein Sieg 
absolut verdient gewesen wäre. Aber der Punkt war 
sehr wichtig für die Motivation. 

Im zweiten Pflichtspiel gab es dann ein unglückliches 
2:3 gegen eine sehr spielstarke Mannschaft aus Wan-
na. Aber auch hier konnten wir zumindest bis zur Halb-
zeit gut mithalten. Im anschließenden Spiel gegen JSG 
Albatros hatten wir etwas Glück und eine top Chan-
cenauswertung. Durch einen Hattrick unseres Neuzu-
ganges aus Bederkesa Linn Röpe hieß es am Ende 6:2 
für uns.
In den nächsten beiden Spielen waren wir chancenlos 
und so kam es zum Show down am letzten Spieltag 
gegen RW Cuxhaven. Hier brauchten wir mindestens 
einen Punkt. Und dieses Spiel hatte es in sich: Unter-
stützt von vielen Fans aus Sievern und Neuenwalde, 
natürlich unseren Eltern und Spielern von der JSG, war 
die Stimmung kaum zu übertreffen. Und als das 1:0 
durch Linn Röpe fiel, gab es kaum noch Zweifel. Doch 
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Große Weihnachtsfeier vom Eltern-Kind-Turnen 
und Kinderturnen
Am letzten Montag vor den Weihnachtsferien tummel-
ten sich über 100 Kinder, Eltern und Großeltern in der 
Sporthalle, denn dieses Jahr konnten wir endlich wie-

der unsere gemeinsame Weihnachtsfeier mit beiden 
Kinderturngruppen und Eltern durchführen. 
Es wurde zusammen gespielt, gesungen, gemalt, Pick-
nick gemacht und natürlich auf einem Geräte-Parcours 
geturnt. Groß wurden die Augen der Kleinen, als auch 
noch der Weihnachtsmann vorbeischaute und zwei 
Säcke mit Überraschungen dabei hatte. Mutig wagten 
sich alle Kinder nach vorne, um ihr Geschenk in Emp-
fang zu nehmen: Der Schoko-Lolli wurde sogleich ver-
speist und das neue Springseil begeistert ausprobiert. 
Sogar die Übungsleiterinnen wurden beschenkt und 
bedanken sich hiermit nochmal ganz herzlich für die 
Aufmerksamkeiten!
Am Ende hatten Groß und Klein ein glückliches Lä-
cheln auf dem Gesicht und verabschiedeten sich zu-
frieden in die Ferien.   Yvonne Kurtz-Heuer

Begeistert nutzten viele Kinder die Möglichkeit, auf ei-
ner langen Malrolle kreativ zu werden.

Auch die neuen Übungsleiterinnen der beiden Kin-
derturngruppen freuten sich über ihre Geschenke 
vom Weihnachtsmann, von links: Yvonne Kurtz-Heuer, 
Isabell von Döhlen, Jeanett Kuc Silva, Maike Weber,  
Kathrin Wöhlken, Marlene Wichmann, Wenke Heit-
mann, Hannah Mahnken.
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Die kalten & dunklen Tage sind gekommen und unsere Boule-Abteilung zieht 
passend zur Witterung jetzt auch mal in die Sport- oder Gymnastikhalle um. 
Gespielt wird hier mit den neuen Indoor-Boulekugeln, diese speziellen Kugeln 
schonen unsere Hallenböden und das Spiel macht genau so viel Freude wie Draußen. Kommt uns ruhig mal be-
suchen: Dienstagsabend ab 19.30 Uhr oder Sonntagsvormittag ab 10 Uhr am Bouleplatz oder jetzt neu auch in 
der Halle (für die Halle bitte an passendes Schuhwerk denken).

Boule-Spielregeln einfach erklärt
Bei diesem Spiel geht es darum, seine Kugeln näher 
zum Cochonnet (Zielkugel) zu platzieren, als die des 
Gegners. Die Mannschaft, die nach mehreren Durch-
gängen als erste 13 Punkte erreicht, hat die Partie 
gewonnen.
Folgende Formationen sind möglich:
•  Tête-à-tête: ein Spieler gegen einen Spieler mit drei 

Kugeln pro Spieler
•  Doublette: zwei Spieler gegen zwei Spieler mit drei 

Kugeln pro Spieler
•  Triplette: drei Spieler gegen drei Spieler mit zwei Ku-

geln pro Spieler
Gespielt wird von einem Wurfkreis mit 50 cm Durch-
messer aus, der auf den Platz gelegt oder auf dem 
Boden markiert wird.
Durch Los wird ermittelt, welche Mannschaft das Spiel 
beginnt. Diese Mannschaft wirft nun das Cochonnet 
mindestens 6m bis max. 10m aus dem Abwurfkreis 
heraus. Die Zielkugel muss mindestens einen Meter 
von jeglichem Hindernis (Mauer, Baum etc.) entfernt 
liegen. 
Anschließend wirft ein Spieler dieser Mannschaft seine 
erste Kugel in Richtung der Zielkugel und versucht 
dabei, sie so nahe wie möglich bei der Zielkugel zu 
platzieren. 

Beim Spielen müssen sich die Füße des jeweiligen 
Spielers innerhalb des Kreises befinden, bis seine Ku-
gel den Boden berührt hat.
Nun stellt sich ein Spieler der zweiten Mannschaft in 
den Wurfkreis und versucht, seine Kugel näher bei 
der Zielkugel zu platzieren als die gegnerische Kugel 
(Legen) oder letztere wegzuschießen (Schießen). Von 
der Kugel, die am nächsten bei der Zielkugel liegt, 
hängt es ab, welche Mannschaft das Spiel fortsetzt. 
Wenn der Spieler erfolgreich gespielt hat, ist wie-
der ein Spieler der ersten Mannschaft an der Reihe. 
Wenn er nicht erfolgreich gespielt hat, spielen die 
Spieler seiner Mannschaft ihre Kugeln, bis eine davon 
am nächsten bei der Zielkugel liegt oder bis sie keine 
Kugeln mehr haben. 
(Einfach gesagt: – Es spielt immer diejenige Mann-
schaft, die weiter vom Cochonnet entfernt liegt.)
Wenn eine der Mannschaften keine Kugeln mehr hat, 
spielen die Spieler der anderen Mannschaft ihre ver-
bleibenden Kugeln und versuchen, sie bestmöglich 
zu platzieren. Wenn beide Mannschaften keine Ku-
geln mehr haben, werden die Punkte gezählt. Die 
Mannschaft, die den Durchgang gewonnen hat, er-
hält so viele Punkte, wie sie Kugeln näher bei der 
Zielkugel platziert hat als die am nächsten liegende 
gegnerische Kugel. Nun ist der Durchgang beendet.
Ein Spieler aus der Mannschaft, die den Durchgang 
gewonnen hat, wirft daraufhin die Zielkugel von der 
Stelle aus, an der sie sich befindet, und das Spiel 
geht weiter, bis eine der Mannschaften 13 Punkte 
erreicht hat.

Boule
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Gymnastikgruppe 
Höhepunkte in einem 
aktiven Jahr
Endlich ist es wieder soweit! 
Nach einer coronabedingten 
Pause dürfen sich die Gym-
nastikfrauen wieder treffen. 
Das haben wir sofort genutzt! 
Wir sind 15 bis 20 Frauen, die 
sich gern sportlich betätigen 
und Freude am Miteinander 
haben. 
Um nicht einzurosten, star-
teten wir in den Sommerfe-
rien 2022 in Abständen von 
14 Tagen per Rad oder PKW 
zum Melkhus. Das Eis dort 
schmeckt lecker und wir 
haben viel gelacht und ge-
quatscht. Geselligkeit wird 
in unserer Gruppe „GROSS“ 
geschrieben. – Am 9. August 
hatte uns Helga zu sich in ihren schönen großen Win-
tergarten eingeladen. 20 Frauen füllten den Raum und 
Helga hatte es sich nicht nehmen lassen, uns mit le-
ckerem Eis, Chips und Getränken zu verwöhnen. Ein 
herzliches Dankeschön, Helga! Diese Zusammenkünf-
te sind besonders schön, wenn man sich längere Zeit 
nicht gesehen und doch so viel zu klönen hat. 
Am Dienstag, dem 18. Oktober 2022, hatte der 
Festausschuss, bestehend aus Angelika, Helga und 
Ute, zu 19 Uhr zum „gemütlichen Herbstabend“ in den 
Vereinsraum an der Sporthalle eingeladen. Aus krank-
heitsbedingten Gründen nahmen nur 13 Gymnastik-

frauen teil, schade! Es empfing uns ein herbstliches 
Ambiente. Der lange Tisch war mit Herbstlaub sehr 
schön dekoriert. Dazu hatte der Festausschuss das 
Thema „Apfel“ gewählt. Er überraschte uns mit Apfel-
brot und Butter, Apfelkuchen mit Sahne und als Nach-
tisch eine Apfelspeise. Alles schmeckte sehr lecker. So 
wurde es ein richtig gelungener „Schlemmerabend“, 
abgerundet mit einem „Spaßmacher“ (Geestländer) 
danach. Vielen Dank, lieber Festausschuss! 
Und dann war sie da, „die Weihnachtszeit“! Das Jahr 
2022 neigte sich dem Ende zu und wir haben es mit 
der Weihnachtsfeier abgeschlossen. Sie fand am 29. 
November um 19 Uhr bei Kerstin und Eibe von Holten 
in der „Alten Scheune“ statt. Wir speisten köstlich, 
genossen die ausgesuchten Getränke, sangen fröhlich 
bekannte Weihnachtslieder und lauschten den vorge-
lesenen Geschichten, so dass sich eine gute Stim-
mung verbreitete. In den Gesprächen frischten wir vie-
le  Erinnerungen an schöne Erlebnisse aus unseren 
Sportjahren auf. Dann folgten die Auszeichnungen der 
drei Turnerinnen, die die meisten Übungsstunden be-
sucht hatten. Jede erhielt einen schönen Weihnachts-
stern. Danach folgte die Verteilung der Geschenke 
beim Julklapp. Alle waren glücklich  und zufrieden, ein 
kleines Geschenk mit nach Hause zu nehmen.
Im neuen Festausschuss sind Marita, Christa und Ani-
ta. Im neuen Jahr 2023 kommen wir am Dienstag, 10. 
Januar, um 19.30 Uhr wieder zum Turnen. Und das 
Beste ist: Anne kommt weiter zu uns, mega! Wir freu-
en uns auf ein gemeinsames Jahr 2023 mit viel Spaß, 
Freude und Fröhlichkeit. 
Margrit Alex, Marga Dohrmann, Irma Metscher, Antje 
von Döhlen. 

Gymnastik-             und Walking-Gruppe



in die Halle. Die Knochen knackten ein wenig, aber wir 
freuen uns immer, die Gemeinschaft zählt. Am 23. 11., 
zwei Tage vor der Weihnachtsfeier, schafften wir es, 
endlich einmal wieder Zirkeltraining zu machen. Am 
25. November gab es dann für ein Gymnastikmädel 
eine Belohnung dafür.
Für unsere Weihnachtsfeier war der Wintergarten der 
„Alten Scheune“ festlich geschmückt, es gab gutes 
Essen, lustige Anekdoten und natürlich auch viel Freu-
de beim Julklapp. Dabei ging es diesmal um den Hals. 
Vom Lätzchen über Kette, Leuchtschal und Halsbon-
bons erhielten wir die verschiedensten Überraschun-
gen. Es wurde mit viel Spaß probiert und hin und her 
getauscht. Die Belohnung Zirkeltraining erhielt diesmal 
Kirsten für den 4. Platz. 

Gleichzeitig war sie eine von drei Anwärterinnen für die 
stärkste Beteiligung an den Gymnastikstunden. Unter 
ihr, Inge und Martina wurde das Geschenk dafür aus-
gelost. Hier hatte Inge Glück. Auch ich bekam wieder 
ein Präsent von meinen Mädels, danke nochmal dafür. 
Ich habe etwas Schönes für den Gutschein gefunden. 
Bei der schönen Feier waren alle anwesend, nur unser 
neuestes Mitglied Hilke konnte leider nicht dabei sein. 
Im nächsten Jahr klappt es hoffentlich.
Auf das Walken und die Gymnastikstunden freue ich 
mich und hoffe auf gute Beteiligung. Am 11. 1. 2023 
geht’s wieder los, montags Walken und mittwochs 
Walken und Gymnastik, immer um 19 Uhr.
Ich wünsche allen Sportlern ein gesegnetes, gesundes 
neues Jahr 2023.  Renate Itjen

Gymnastik- und Walking-Gruppe 
Die 2. Jahreshälfte fing für uns am 13. Juli an. Ich woll-
te gern meinen 60. Geburtstag ein bisschen nachfei-
ern. Wir trafen uns an der neuen TSV-Boule Bahn. Zum 
Einen, um diesen Sport auszuprobieren, zum Anderen, 
um einen gemütlichen Abend zu verbringen. Für Ver-
pflegung (Hunger und Durst) hatte ich gesorgt.

Es wurden Tische und 
Stühle an der Bahn auf-
gebaut. So konnten wir 
zusammensitzen und 
uns unterhalten, und ne-
benbei konnte jede von 
uns mal boulen, wenn sie 
wollte. Es war ein schö-
ner Abend, der uns viel 
Spaß gemacht hat. Leider 
konnten nicht alle dabei 
sein, schade, dafür be-

kamen aber unsere Tennisspieler nach dem Training 
noch ein kühles Getränk ab.
In den Sommerferien wurde dann ab und zu mal ge-
walkt, wenn wir Zeit hatten und es das Wetter zuließ.
Am 10. August hatten wir unsere alljährliche Grill- 
Fahrradtour. Die Männer waren wieder mit dabei. Um 
17 Uhr trafen wir uns an der Schule. Wir hatten super 
Wetter, da wurde die Stimmung gleich nochmal so gut. 
Bei Klamma angekommen, konnten wir gleich Gutes 
vom Grill genießen und nach ein paar kühlen Geträn-
ken und netten Gesprächen machten wir uns dann auf 
den Rückweg. An der letzten Station beim Ortsschild 
„Neuenwalde“ gab es noch einen Schnaps und da es 
schon fast dunkel war, machten wir uns alle auf den 
Restheimweg. Es war wieder ein gelungener Abend.

Am 21. August machte Martina den Lauf „Rund um 
den Beerster See“ mit. Hier erfüllte sie dann gleich eine 
Sportabzeichen-Disziplin. Im September und Oktober 
wurde wieder montags und mittwochs gewalkt, Gym-
nastik fiel aber leider aus, da ich privat stark eingebun-
den war. Am 26. Oktober trafen wir uns mit ein paar 
Frauen, um das Lauf- bzw. eine Disziplin des Sportab-
zeichens zu machen. Da es zu dieser Jahreszeit nun 
mal früh dunkel wird, haben wir uns schon um 17 Uhr 
getroffen. Manche sind eine Stunde, andere zwei Stun-
den durchgehend gewalkt. Gegen 19.15 Uhr waren alle 
wieder an der Schule angekommen. Es war anstren-
gend, aber wir waren stolz, es alle geschafft zu haben.
Nach den Herbstferien ging’s dann wieder mittwochs 
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V. l. Hilke Oldenbüttel, Renate Itjen, Heike Schoolmann, da-
hinter Linda Müller, Martina von Döhlen, Silvia Pape und Anita 
Schumann.
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Neues von unseren 
Läufer*innen

  Berichte von Sandra Sahlmann
„Langeoog läuft“- Abendlauf , 19. Juli  2022
Noch auf der Schiffs-
rückfahrt vom letzten 
EWE-Insellauf von der 
schönen Insel Borkum 
fragte eine Mitorga-
nisatorin Frauke und 
mich, ob wir nicht auch 
Lust hätten, beim In-
sellauf auf Langeoog 
mitzumachen. La-
chend erwiderte ich, 
dass ich mich schon 
vor Wochen ange-
meldet hätte. Einfach 
nicht genug kriegend 
von diesen tollen In-
seln mit ihren Läufen, 
hatte ich schon Urlaub 
mit meiner Familie auf 
Langeoog geplant, da es ja auch passend in die Som-
merferien fiel. So kam es, dass der Lauf am heißesten 
Tag des Jahres stattfand. Naja, zumindest nicht in der 
Mittagszeit, sondern erst um 21 Uhr. Es ging über die 
Insel, aber auch wie schon so einige Male durch tiefen 
Sand am Strand entlang. Ich wurde Gesamtdritte über 
10 Kilometer in 41:21 Minuten. Der Rest der Familien-
bande kühlte sich derweil schon mit leckerem Eis ab. 
Eine tolle Insel!
 
Friesencross Schillig, 24. Juli 2022
Nur fünf Tage später wollten Frauke und ich beim ein-
zigen Lauf durchs Watt in Schillig laufen. Angeboten 
wurden eine 5000 und eine 10.000 m Strecke. Mu-
tig meldeten wir uns für die lange Strecke an. Leider 
zwang ein Magen-Darm-Virus Frauke dazu, nicht mit 
zu starten. Schade! Tapfer begleitete sie mich aber 
trotzdem mit nach Schillig und feuerte mich an. Was 
auch Gold wert war, 
denn mehr als 80 % 
der Strecke verlief 
durch richtig schwer 
zu laufendes Watt. 
Glücklich und dreckig 
lief ich nach 10 Kilo-
metern als erste Frau 
über die Ziellinie. Ich 
benötigte 52 Minuten 
für diese anspruchs-
volle Strecke. Nach 
dem Strand-Watt-Lauf 
chillten Frauke und ich 
noch schön mit „Je-
ver“ und Wasser am 
Strand von Schillig.

Speckenlauf Mulsum, 30. Juli 2022
Knapp eine Woche später entschloss ich mich spon-
tan, noch in Mulsum mitzulaufen. Hier ging es für mich 
aber nur über die 5,3 Kilometer lange Strecke, denn 
die Wochen zuvor zerrten doch so langsam an den 
Kräften. Ich gewann den Lauf in 21:22 Minuten.
 
„Rund um den Beerster See“, 21. August 2022
Der 37. Volkslauf „Rund um den Beerster See“ ist 
der zweite von drei Wertungsläufen für die CUX-CUP-
Wertung 2022. Den ersten Lauf dafür hatte ich bereits 
am 21. Mai beim „Wremer Deichlauf“ über 15,9 km  
absolviert und für mich entschieden. Nun folgte die 
Fortsetzung. In Bederkesa bedeutete dies für mich 
zwei Runden um den Beerster See, denn nur die lange 
Strecke über 14,6 km zählt für die Wertung. Mit sehr 
wenig Schlaf, denn abends zuvor waren Frauke und 
ich noch auf dem Konzert von Sarah Connor gewesen, 
ging ich mit 113 Mitstreitern auf die Strecke durch die 
schöne und ruhige Natur um den See. Trotz der kurzen 
Schlafphase gewann ich auch hier die Frauenkonkur-
renz in 1:02:28 Stunden.
 
AMEOS City Marathon Bremerhaven, 28. August 2022
Der nächste Lauf über 10 Kilometer stand in Bremer-
haven an. Ich gewann auch hier in 41:12 Minuten.
 
Straßenlauf in Wanna und Endlauf der Cux-Cup-
Serie 2022, 3. September 2022
Beim Lauf „Rund um Wanna“ sollte nun die Entschei-
dung in der Cux-Cup-Serie fallen. Hier musste ich ei-
nen Halbmarathon, was 21,1 km bedeuteten, fast nur 
auf dem Asphalt der Landesstraße laufen. Bei wieder 
sehr heißen Temperaturen überquerte ich kurz nach 
dem zweitplatzierten Mann die Ziellinie in 1:32:15 Mi-
nuten. Somit hatte ich natürlich auch die diesjähri-
ge Cux-Cup-Wertung erfreulicherweise für mich ent-
schieden.
 
Muddy Angel Run Hamburg, 6. September 2022
Ein 5 Kilometer lan-
ger Hindernislauf 
durch Schlamm, 
Schlamm und noch 
mehr Schlamm er- 
wartete uns in 
Hamburg. 
Darauf hatten wir 
uns schon vor zwei 
Jahren gefreut, 
aber coronabedingt 
fiel diese Veran-
staltung leider aus. 
So freuten wir uns 
umso mehr, dass 
der Lauf wieder 
stattfinden konnte 
und wir waren da-
bei! 
Ein Lauf ohne Zeit-
nahme und Platzie-
rung, nur für den 
guten Zweck!



 
Köhlbrandbrückenlauf, 3. Oktober 2022
Und wieder war da diese total coole, aber auch total 
anstrengende Brücke! Bei diesem Lauf hatte man die 
Wahl zwischen drei Startzeiten. Frauke und ich ent-
schieden uns für die letzte der angebotenen Zeiten, 
die 15-Uhr-Startzeit. So hatten wir keinen Stress bei 
der Anreise und fuhren wie schon beim letzten Mal 
morgens mit dem Zug von Otterndorf aus nach Ham-
burg. Es war windig und auch ein wenig regnerisch, 
aber was so ein echter Läufer ist, den stört das nur 
wenig. Schon vor dem Start waren wir nass, aber egal. 
Total glücklich und kaputt gewann ich die 12,3 km lan-
ge Strecke in 51:30 Minuten. Frauke wurde 850. Frau 
in 1:16:27 Std. und in unserer Altersklasse W(weiblich) 
40 lag sie auf Platz 151. Beim Köhlbrandbrückenlauf 
handelt es sich um eine Wendepunktstrecke, das be-
deutet, man hat die Brücke auf jeden Fall zwei Mal mit 
ihrer tückischen Steigung zu überwinden. Nach der 
Siegerehrung ging es für uns ins Hotel zum Frischma-
chen, um uns dann im Restaurant „Peter Pan“ zu stär-
ken. Danach war dann auch noch genug Energie, um 
für einen „Abschlussdrink“ bei  „Frau Möller“ (Kneipe) 
einzukehren.
Sportscheck Run Hannover, 7. Oktober 2022
Wieder zurück aus Hamburg, packten wir auch schon 
fast wieder die Koffer für die „Night-Edition“ in Hanno-
ver. Hier war es schon für uns Tradition, die 5-Kilome-
ter-Strecke zu laufen. Wie auch in den letzten Jahren 
bei diesem Lauf in Hannover verpasste ich knapp das 
Treppchen und wurde fünfte Frau in 19:17 Minuten. 
Frauke lief auch die 5 Kilometer, leider war ihr Zeitchip 
fehlerhaft, und so wurde ihr Einlauf nicht gewertet. Das 
hatten wir schon des Öfteren mal gehört, aber bisher 
waren wir glücklicherweise davon verschont geblie-
ben. Frauke nahm es sportlich – es nützte ja nichts.
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Küstenmarathon Otterndorf, 18. September 2022
Der „Sparkassen Küstenmarathon“ beging seine 22. 
Auflage und ist seit Jahren mit dem Weltkindertag 
verbunden, der durch die Sparkassen und den Kreis-
sportbund Cuxhaven unterstützt wird. Bei der Vielzahl 
hochkarätiger ausländischer Sportler wurde für die 
heimischen Sportler mit der „Cuxland-Wertung“ ein 
besonderer Reiz geschaffen. So werden die schnells-
ten Männer und Frauen aus dem Cuxland und der 
Stadt Cuxhaven mit Sonderpreisen ausgezeichnet. 
Widrigen Wetterbedingungen mit Sturm und Regen 
wurden die vielen Kinder, Jugendliche, Läuferinnen 
und  Läufer am 18. September beim Küstenmarathon 
ausgesetzt. Aber es kann ja nicht immer schönes Wet-
ter sein. Während der Radfahrer neben mir, der die 
führenden Frauen die Strecke entlang begleitete, zum 
Deich hoch absteigen und schieben musste, kämpfe 
ich mich laufend die Steigung hoch. Die deutsche 
Meisterin im Triathlon, Anke Schmitz-Elvenich, konn-
te ich auf der Strecke souverän abschütteln, doch 
die Cuxhavenerin Marie Stoppkotte, die für den TSV 
Otterndorf startete, musste ich leider ziehen lassen. 
Nach den ersten sieben Kilometern lag sie nur etwa 
zehn Sekunden vor mir, zog dann aber trotz des star-
ken Windes mehr an und schaffte noch einen größeren 
Abstand von knapp 40 Sekunden. So wurde ich zweite 
Frau über die 10 Kilometer in der Gesamtwertung in 
40:52 Minuten. 
 
Lauf zur Venus, 18. September 2022
Von Otterndorf schnell nach Hause, umziehen, meine 
Freundin Frauke wieder abholen und ab nach Bre-
merhaven. Wir wollten noch am gleichen Nachmittag 
bei Sturm und Regen beim „Lauf zur Venus“ im Fi-
schereihafen starten. Dieser Bremerhavener Solida-
ritätslauf wird parallel zur „Sportmeile“ zugunsten für 
Krebspatienten durchgeführt. Trotz der Anstrengungen 
von Otterndorf schafften wir noch eine Runde, für die 
Sponsoren einen Betrag für den guten Zweck spen-
deten. Laufen ganz ohne Zeitnahme und Platzierung! 
Eine echt gute Sache!
 
Ostseelauf Timmendorf, 25. September 2022
Noch einen Lauf am Wasser – nämlich am schönen 
Timmendorfer Strand- hatten Frauke und ich auf unse-
rem „to-do-Zettel 2022“. So fuhren wir schon einen Tag 
früher los, um noch ein wenig in Lübeck zu bummeln 
und um dort zu übernachten. Gleich morgens fuhren 
wir von dort aus dann an den Strand, um uns unter die 
vielen Teilnehmer an 
der Startlinie über die 
5 km einzureihen. Ich 
belegte Platz 1 in der 
Zeit von 20:05 Minuten 
in der Frauenkonkur-
renz und gewann unter 
anderem einen richtig 
„coolen Seepferdchen-
pokal“. Frauke wurde 
18. in 27:56 Minuten. 
Ich denke, der Tim-
mendorfer Strand wird 
uns wiedersehen.
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Dorumer Dörploop, 9. Oktober 2022
Zwei Tage darauf stand ich an der Startlinie des „Doru-
mer Dörploops“. Nach 40:38 Minuten über 10 Kilome-
ter kam ich als erste Frau über die Ziellinie gelaufen. 
 
Alfstedter Herbstlauf, 6. November 2022
Beim Crosslauf des 
TuS Alfstedt nahmen 
Lennja und ich teil. 
Lennja (W8) startete 
über die 800 m lan-
ge Strecke in der Al-
tersklasse U10 und 
belegte Platz 7 in 4: 22 
Minuten in einem sehr 
starken Teilnehmer-
feld.
Ich lief nach 42:29 
Minuten und 10.500 
m als erste Frau und 
Gesamtzweite über 
die Ziellinie. Lediglich 
einen männlichen Läu-
fer musste ich ziehen 
lassen. Bevor wir den Heimweg antraten, wärmten wir 
uns erst mal ordentlich mit heißem Zitronentee auf.
 
11. Trail Relay in Hoope, 13. November 2022
Zu viert machte ich mich mit drei weiteren TSV-Mit-
gliedern auf den Weg nach Hoope, um dort bei 6 Grad 
Außen- und 8 Grad Wassertemperatur wieder mal ein 
spannendes Event mit fast 500 weiteren Startern zu er-
leben. 20 Hindernisse 
erwarteten uns Aben-
teurer im Hoope-Park, 
dem eigentlichen Mo-
to-Cross-Gelände. 
Die Streckenauswahl 
bestand in einer 9 km 
langen Lightversion 
und einer 14 km lan-
gen Longversion. Es 
erwarteten uns zahl-
reiche Wasserläufe mit 
unerwünschten Ab-
kühlungen, tiefe Was-
serlöcher, matschige 
und aufgeweichte Pas-
sagen, und, und ... Wenke und Christian Heitmann so-
wie Jan-Erik Meyer entschieden sich für die Lightversi-
on, während ich mich durch die Longversion kämpfte. 
Mit Erfolg! Nach 1:22 Stunde kam ich total dreckig, 
nass und vor allem erschöpft durch das kalte Wasser, 
in dem man stellenweise schwimmen musste, als erste 
Frau ins Ziel gelaufen. „Und es sind noch nicht einmal 
zehn Männer im Ziel“, lobte der Veranstaltungspre-
cher. Wenke wurde 27. in der Frauenkonkurrenz nach 
1:49 Stunden, ihr Mann Christian und Jan-Erik kamen 
auf den Plätzen 52 und 53  bei den Männern in der 
gleichen Zeit über die Ziellinie gelaufen. Mit blauen 
Flecken, Abschürfungen und Dreck – sogar in den 
Ohren – fuhren wir wieder nach Hause. Wir hatten un-
seren großen Spaß gehabt!
 

Silverlauf in der Wingst 31. Dezember 2022:
„Mit einem Lächeln über die Ziellinie“ betitelte die Zei-
tung „Cuxhavener Nachrichten“ ihre ausführliche Be-
richterstattung über den Silvesterlauf in der Wingst. 
Ich hatte mich entscheiden müssen, ob ich nach 
Dorum oder in die Wingst zur Teilnahme an einem 
Silvesterlauf fahren sollte. Im letzten Jahr war der Lauf 
von Dorum nach Midlum wegen der Coronapande-
mie ausgefallen und ich hatte als Ausweichbetätigung 
den Wingster Silvesterlauf gewählt, bei dem mir die 
Streckenführung durch das waldige, hügelige Gebiet 
um den Olymp sehr gut gefallen hatte. So meldete ich 
auch diesmal kurzfristig zur Teilnahme am Wingster Sil-
vesterlauf an, der mit fast 140 Läuferinnen und Läufern 
in vielen Altersklassen den bisher höchsten Zuspruch 
fand, sehr zur Freude des Veranstalters. So herrschte 
schon ein lebhaftes Gedränge, als ich mich auf die 
5,5-km-Strecke machte, von Anfang an zusammen 
mit einem männlichen Läufer vorneweg. Dieser konnte 
mein Tempo den letzten Kilometer nicht mitgehen, und 
so lief ich als Erste insgesamt ins Ziel. Fast eine hal-
be Minute vor dem ersten Läufer. Mit meiner Zeit von 
24:10 Minuten gelang mir ein guter Jahresausklang. 

  Berichte von Thomas Walther

Erfolgreicher Saisonabschluss
Mit drei herausragenden Leistungen hat der für den 
TSV Neuenwalde star- 
tende Läufer Ian Kohls 
die Saison 2022 er-
folgreich beendet. 
Beim im September 
stattfindenden Küs-
tenmarathon erreichte 
er über 5 Kilometer in 
einem sehr stark be-
setzten Feld unter al-
len 104 Teilnehmern 
einen hervorragenden 
4. Platz. Mit seiner Zeit 
von 18:36 Minuten 
konnte er auf der an-
spruchsvollen Strecke, 
die zweimal durch die 
Altstadt von Otterndorf 
führte, sehr zufrieden 
sein. 
 
Neue persönliche Bestzeit
Wenige Wochen später errang Kohls beim 2. Doru-
mer Dörploop unangefochten den ersten Platz. Seine 
Zeit von 18:02 Minuten für die 5 Kilometer bedeutete 
nicht nur einen Vorsprung von 20 Sekunden auf den 
Zweitplatzierten und 25 Jahre älteren Andre Diekmann 
(Plaatweg Runners), sondern auch eine neue persönli-
che Bestzeit über diese Strecke. Dabei setzte sich Ian 
Kohls von Beginn des Rennens an die Spitze des Fel-
des, von wo aus er das Rennen bis ins Ziel kontrollierte. 
Die gleiche Platzierung belegte er zudem am vergan-
genen Wochenende beim 45. Herbstlauf in Alfstedt 
(Kreis Rotenburg), wobei er den Zweitplatzierten um 
über 1:30 Minuten distanzierte.
 

Ian Kohls (3. v. re.) mit der Start-
nummer 2033 beim Küstenma-
rathon in Otterndorf.
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Auch Thomas Pahlke startete beim Otterndorfer Tri-
athlon über die olympische Distanz.
Für ihn ist das immer eine Herausforderung, worauf er 
sich mit Freude und Spaß an der Sache vorbereitet. Er 
kam nach 3:04 Std. erschöpft, aber stolz ins Ziel und 
wurde damit 11. seiner Altersklasse, die aber auch zu 
den stärksten gehört. 

Usedom Marathon am 3. September
Bereits zum dritten Mal startete Birgit beim Usedom 
Marathon, der im polnischen Swinemünde startet und 
in Wolgast endet. Es ist ein landschaftlich sehr reizvol-
ler Marathon, da man eine ziemlich lange Strecke am 
Wasser entlang läuft. Die letzten 10 km sind allerdings 
sehr anspruchsvoll, da die Strecke gefühlt nur bergauf 
geht. Bei sehr warmen Wetter konnte Birgit ihre Al-
tersklasse in 4:02:44 Stunden gewinnen.

Küstenmarathon Otterndorf am 18. September
Bereits zwei Wochen später ging es dann wieder auf 
die vier Runden beim Otterndorfer Küstenmarathon. 
Nach vier recht gleichmäßigen gelaufenen Runden, 
die auch streckenweise viermal auf dem Elbdeich ent-
langführten, zudem bei sehr schlechtem Wetter mit 
heftigen Regenschauern und Sturmböen, konnte Birgit 
den 3. Gesamtplatz und den 1. ihrer Altersklasse in 
3:52:56 Stunden beenden. Das war für sie unter den 
29 Teilnehmern, die das Ziel erreichten, bei diesen 
Wetterbedingungen ein großer Erfolg.

  Berichte von Birgit Grewe

Rund um Wellen, 7. August 
Bei wieder einmal schönem Wetter ging es am 7. Au-
gust morgens um 8 Uhr auf die zwei Runden des 
Wellen-Marathons, der bereits zum 51. Mal ausge-
tragen wurde. Recht gleichmäßig verliefen die beiden 
Halbmarathonrunden für Birgit und sie kam als 1. ihrer 
Altersklasse in 3:56:38 Stunden ins Ziel.

Otterndorfer Triathlon, 28. August
Diesmal stand für Birgit die Olympische Distanz an: Sie 
musste 1,5 km schwimmen, 40 km Rad fahren und 10 
km laufen. Nach der Schwimmdisziplin war Birgit noch 
bis zur zweiten Runde auf dem Rad auf dem zweiten 
Gesamtplatz, konnte sich dann aber in der folgen-
den Runde an die Spitze kämpfen und weitete ihren 
Vorsprung auch beim Laufen noch aus. Sie wurde 
Gesamtsiegerin in 2:36:33 Stunden. Die Einzelzeiten: 
27 Minuten beim Schwimmen, 1:15 Stunde für das  
Radfahren und knapp 51 Minuten für den Lauf. Das 
war nach dem zweiten Platz in 2019 und dritten Platz 
in 2018 ein großer Erfolg (2020 und 2021 gab es den 
Wettkampf ja nicht).

Küstenmara-
thon

Aufnahme in den NLV-Landeskader
Mit der in Dorum gelaufenen persönlichen Bestzeit 
rangiert der 15-jährige in seinem Jahrgang derzeit auf 
Platz 1 der Jahresbestenliste des NLV Kreis Cuxhaven 
sowie auf Platz 2 des Niedersächsischen Leichtath-
letik-Verbandes. Als Lohn für die Mühen erhielt der 
Schüler des NIG Bad Bederkesa zudem eine Einla-
dung des Niedersächsischen Leichtathletik-Verban-
des für ein in Hannover stattfindendes Sichtungstrai-
ning.
In der kommenden Saison will der ambitionierte Läu-
fer seine Bestzeiten erneut verbessern. Für die ers-
ten Monate wird er sich zu diesem Zwecke einem 
Leichtathletik-Team in den USA anschließen, wo er 
auch eine Highschool besuchen wird. Durch das täg-
liche Training mit Läufern gleichen Alters und Leis-
tungsvermögens erhofft sich Ian neue Impulse sowie 
deutliche Leistungssteigerungen, die ihm nach seiner 
Rückkehr bei den Niedersächsischen und Deutschen 
Meisterschaften zu vorderen Platzierungen verhelfen 
sollen. 
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  Berichte von Frauke Blaschke

Von Meran zum Gardasee 
Vom 4. bis 13. August 2022 verbrachten Bärbel Haase 
und ich in Südtirol einen Urlaub der besonderen Art. 
Unsere diesjährige Wanderung sollte uns in acht Ta-
gen von Meran zum Gardasee führen. Es wurde kein 
Spaziergang durch einen gepflegten Park mit geraden, 
ebenen Wegen, grünen gemähten Rasenflächen, far-
benfrohen Rabatten und schattenspendenden Bäu-
men. Gewiss nicht! Es wurde ein Abenteuer, ein an-
strengender Marsch über steinige, gewundene Pfade 
mit steilen An- und Abstiegen, durch urige Natur und 
eine unermesslich schöne Bergwelt. Es wurde ein un-
vergessliches Erlebnis!
Aber von Anfang an: Entspannt stiegen Bärbel und 
ich in Bremen in den Flieger und landeten nach einem 
ruhigen Flug in München,  von wo es mit den Flixbus 
nach Meran gehen sollte. Bei einem kurzen Zwischen-
stopp in Innsbruck waren wir schon von der Bergwelt 
beeindruckt, die uns während der Weiterfahrt immer 
mehr in ihren Bann zog. Einen kleinen Vorgeschmack 
von Südtirol bekamen wir bereits bei der Fahrt durch 
die Orte und Städte dieser Landschaft. Dann erreich-
ten wir in einem Talkessel gelegen Meran im Etschtal. 
Bei einem Spaziergang durch die Kurstadt gewannen 
wir einen Eindruck dieser italienischen Stadt mit zahl-
reichen Wasserläufen und Parks, schönen Häusern 
und einer grünen Promenade am Fluss Passer. Im 
Hotel „Villa Laurus“  erfrischten wir uns im Außenpool, 
genossen den Blick auf Meran und die gute Küche 
im Restaurant. Am Morgen wurden wir zu unserem 
Startpunkt oberhalb von Meran gebracht, und los ging 
unsere Wanderung bei 35 Grad parallel zur Etsch zu 
unserem ersten Ziel auf dem Meraner Höhenweg, dem 
Örtchen Nals, das auch als „Rosendorf“ bezeichnet 

wird. Auf den „Waalwegen“ (an ihnen führen Bewässe-
rungsanlagen entlang) spendeten die Pflanzen der un-
zähligen Apfelplantagen und hochgewachsenen Wein-
reben Schatten, ein eindrucksvoller Wasserfall am Weg 
kühlte für einen Moment etwas ab und ein historisches 
Kirchlein lud zu einer kurzen schattigen Pause ein. 
Schließlich wanderten wir durch ein Waldgebiet mit 
tollen Ausblicken auf das unter uns liegende Etschtal 
hinab nach Nals, inmitten von Apfel- und Weingär-
ten gelegen. Unsere erste Etappe war geschafft! Wir 
auch? Wir hatten ja wieder ein Hotel mit Pool! Zu den 
Hotels eine Anmerkung: Sie waren schon unterschied-
lich, mal modern und reell, mal landestypisch, mal aus 
edlen Materialien, mal sehr geschmackvoll, mal recht 
luxuriös,  aber alle mit Betten – zum Schlafen und zum 
Relaxen für den nächsten Tag. 
So konnten wir jeden neuen Tag wieder frisch und 
erwartungsvoll angehen, neugierig auf die uns faszi-
nierende vielfältige Landschaft mit verlassenen Tälern, 
hohen, teils schneebedeckten Bergspitzen, schroffen 
Felswänden, furchteinflößende Schluchten, weiten, 

Karneval-Marathon Köln am 11.11.
Pünktlich um 11.11 Uhr startet seit ein paar Jahren 
der Karneval Marathon in Köln-Pesch um den Pescher 
See. Es sind dabei 15 Runden zu bestreiten, nach 
jeder Runde muss man anhalten, damit an der Start-
nummer ein Vermerk gemacht werden kann. Bestzei-
ten sind so nicht drin. Zudem wird ausdrücklich um 
Verkleidung gebeten, was auch fast alle Starter sehr 
ernst nehmen, das macht den Lauf zu einem ganz 
besonderen Event. Spaß bleibt vorrangig, Zeiten und 
Platzierungen sind zweitrangig. Es gibt also auch keine 
Siegerehrung. Birgit kam nach 4:04 Stunden als zweite 
Frau und Siegerin in ihrer AK 50 ins Ziel.

Silvester Lauf in Burgdorf/Hannover
Als Jahresabschluss sollte es für Birgit nochmal auf 
die 10,6 km lange Strecke in Burgdorf bei Hannover 
gehen. Wie überall wird der Silvesterlauf nicht ganz 
so ernst gesehen, der Spaß steht auch hier an erster 
Stelle. Das Wetter war richtig schlecht, es goss aus 
Eimern, somit war auch dort die Teilnehmerzahl mit 
knapp 180 Läufern eher im unteren Bereich. Birgit lief 
in knapp 56 Minuten auf den 1. Platz ihrer AK, im Ge-
samtfeld wurde sie Fünfte. Wenn man den Cross- und 
Matschcharakter bedenkt, war die Zeit ganz okay. Es 
war jedenfalls ein feuchter, spaßiger Jahresabschluss.
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fast pflanzenlosen Geröllfeldern, dichten Wäldern, 
kleinen und breiteren Flüssen, die sich bergab schlän-
gelten oder als Wasserfälle in die Tiefe stürzten sowie 
mit kleinen und größeren Seen. Und immer wieder fiel 
unser Blick auf das große Massiv der Dolomiten. Da-
zwischen marschierten wir und mussten unseren Weg 
für die Tagesroute finden. Was nicht immer leicht war, 
denn die spärliche Beschilderung war in Italienisch, 
chi può (wer kann das schon). Manchmal sollten Karte 
oder Google Maps helfen, aber wir liefen trotzdem in 
die falsche Richtung, mussten wieder das Stück zu-
rück und erhöhten so unsere Tages-km, nicht schön! 
Neben der Wegbeschilderung entdeckten wir gele-
gentlich auch Schilder mit der Aufschrift  „Vorsicht Bä-
ren“, zum Glück haben wir keine gesehen oder gehört. 
Vor einem Naturereignis aber konnten wir nicht weg-
laufen, ein kräftiges Gewitter überraschte uns auf ei-
nem Wegabschnitt, auf dem nun kein Häuschen stand 
und keine (Bären)Höhle Unterschlupf bot. Naja, nasses 
Zeug wird auch mal wieder trocken. 
Aber langweilig wurde es uns nie auf der vorgegebe-
nen Route. Auf unserer Tour nach Kaltern am Kalterer 
See wurden wir in das Mittelalter versetzt, denn wir 
befanden uns auf dem „Burgenweg“. Dabei erfuhren 
wir körperlich, dass Burgen stets auf Höhen wegen 
des notwendigen Überblicks errichtet wurden. So lie-
ßen wir denn auch mal eine Festung aus, um uns 
Aufstieg und Abstieg zu ersparen. Ein anderes Mal 
fuhren wir erst mit einer Bergbahn in eine höhere Regi-
on, wanderten über ausgedehnte Hochflächen, durch 
abenteuerliche Schluchten, durch idyllische, aber fast 
leere Örtchen und entlang an zwei kleinen glitzernden 
Seen. Den Jakobsweg gibt es nicht nur in Nordspani-
en. Etwa bei der Hälfte unserer Gesamttour gelangten 
wir in das Nonstal. Von dort führte unsere Wanderung 
auf dem Jakobsweg in eine luftige Hochgebirgsebene, 
über eine berühmte dreibögige Brücke und durch ein 
Feuchtgebiet bis sich uns aus großer Höhe der Blick 
auf den Molvenosee auftat. Ein unvergessliches Bild, 
wie gemalt, so schön. Er liegt zu Füßen der Bren-
ta-Dolomiten und an ihm die Stadt Molveno, in deren 
Zentrum unser Hotel „Londra“, vergleichbar mit dem 
„Waldschlösschen“ in Bad Bederkesa, auf uns war-
tete. Der Molvenosee ist nicht nur für Italiener ein Ge-
heimtipp für entspannten, erholsamen Urlaub in einem 
Erholungsgebiet mit italienischem Flair unterhalb der 
Brenta-Dolomiten. So kosteten auch wir dieses Flair 
mit Schwimmen voll aus.   
Aber auch an unserem Pausentag, der auf meinen Ge-
burtstag fiel, wanderten wir auf einer traumhaften Rou-
te hoch oben in den Dolomiten, nachdem wir die erste 
Strecke per Seilbahn überwunden hatten. Unsere bis-
herigen Mühen und erfolgreichen Schritte belohnten 
wir uns mit einem perfekten Aperol (Aperitif) auf 3000 
Meter Höhe. Herzlichen Glückwunsch! Am nächsten 
Morgen nahmen wir Abschied vom „Alpenresort Bel-
vedere“, schlenderten zunächst durch naturbelassene 
Wiesen und stiegen dann wieder in die Höhe der Ber-
ge auf, bis sich uns eine atemberaubende Aussicht 
auf den Gardasee auftat. Hinab nach Riva de Garda 
stiegen wir durch verwinkelte Gassen und Torbögen, 
durch Olivenhaine und Zypressenvegetation. 
Eigentlich werden die Wanderer, wir waren mittlerweile 
zu einer Gruppe angewachsen, das letzte Stück mit 

dem Bus gefahren. Aber nein, das gäbe keinen guten 
Abschluss, das wollten wir nicht! Bärbel und ich liefen 
bis zum Ufer, so wie es sich gehört, und schafften auch 
die letzten Wanderkilometer. Nach ca. 120 Kilometer in 
den Beinen und das ein oder andere Zipperlein mach-
ten wir noch drei Tage Erholungsurlaub und genossen 
die Berge, den See und die zahlreichen Einkaufsmög-
lichkeiten. Einfach: Bella Italia.

Wechsel beim Reha-Sport
Hallo, liebe Neuenwalder/innen, seit Anfang Oktober 
leite ich den Reha-Sport des TSV NEUENWALDE. 
Nach unzähligen Lehrgängen hatte ich Anfang des 
Jahres meinen Reha-Schein für Osteoporose und Wir-
belsäulenerkrankungen in der Hand und durfte starten. 
Nach über 10 Jahren löste ich Ute Zabel als Übungs-
leiterin ab und halte nun die „Jungs und Mädels“ auf 
Trab. Jeden Donnerstag von 10.45–11.30 Uhr bzw. 
18.30–19.15 Uhr treffe ich mich mit zwei Gruppen in 
der kleinen Turnhalle und wir mobilisieren bzw. trainie-
ren unseren Körper. Wenn ihr Interesse habt, meldet 
euch bei mir, denn Bewegung hält uns fit und lässt uns 
den Alltag besser bestreiten.   Frauke Blaschke 

Fitness für Frauen
Wir, das sind Frauen zwischen 25 und 55 Jahren, tref-
fen uns jeden Donnerstag um 19:30 Uhr in der großen 
Halle, um unseren Körper fit zu halten oder wieder in 
Form zu bringen. Ob 
Zirkeltraining mit ver-
schiedenen Kleingerä-
ten wie z. B. Medizin-
bälle, Hula hoop oder 
dem Eigengewicht, 
bringen wir uns ins 
Schwitzen. 
Auch beim klassischen 
Body-Workout, auf der 
eigenen Bodenmatte 
oder mit dem Stepper, 
sind keine Grenzen 
gesetzt. Jede Frau übt 
so, wie sie es kann und 
möchte. Komm ein-
fach vorbei und pro-
biere es aus. Ich freue 
mich auf Dich! 
 Frauke Blaschke

Cossina Probst • Neuenwalde 

Bederkesaer Str. 41 • 27607 Geestland 

Telefon 04707 888513

Wohnaccessoires & liebevolle 
Geschenke im Scandilook

Öffnungszeiten: Di. - Fr. von 14 - 18 Uhr & Sa. von 9 - 12 Uhr
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Ansprechpartner der TSV-Abteilungen
Abteilung Ansprechpartner/in Telefon E-Mail

Fußball Daniel Zauritz 0176 61060087 danielzauritz@hotmail.com
Badminton Renate Koopmann 0175 2820225 renate.koopmann@gmx.de
 Angelina Kolle 01520 9710509 angelina.kolle56@gmail.com
Gymnastik Frauen Angelika Wetzel 04707 1224 angelika.wetzel1@t-online.de
Gymnastik Senioren Regina Staak 04743 9139335 
Gymnastik/Walking Renate Itjen  renate.itjen@gmx.de
Leichtathletik Jan Sandfuchs 0177 6980927 jan-sandfuchs@hotmail.de
Eltern-Kind Turnen Maike Weber 01512-2323036 maike.weber1@ewe.net
Kinderturnen Yvonne Kurtz-Heuer 0175-9276457 yvonne.kurtz-heuer@nigb.de
 Wenke Heitmann  0176- 70141271
Fitness/M.A.X. Mario Schneider 01515 8873439 schneider.mario@live.de
Tischtennis Rolf Schmidt 04707 874 roschmi1@01019freenet.de
Tennis Gerhard Lafrenz 04707 898 gerhard.lafrenz@lafrenz-holzbau.de
Fitness mit Frauke Frauke Blaschke 0171 2623950 fraukeblaschke@gmail.com
Reha Sport Frauke Blaschke 0171 2623950 fraukeblaschke@gmail.com
Schwimmen Wolfgang Zauritz 04707 1303 wmzauritz@gmail.com
Wandern Hans-Jürgen Witt 04707 387 hansjuergenwitt1@gmx.de

Sport macht Spaß im Turn- und Sportverein Neuenwalde

O Muskelstraffung/Fettverbrennung
O Stärkung des Herzens
O Kräftigung der Muskulatur
O   Optimales Training für das Herz-Kreislauf-System
O Erhöhter Kalorienverbrauch
O  Nachbrenneffekt nach dem Training
O  Jede Übung trainiert andere Muskelgruppen
O Zeitsparend
O Alleine oder in einer Gruppe

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 7–20 Uhr, Mi., Fr.: 7–14 Uhr 
und nach Absprache

Frauke Blaschke, Neuenwalde, Dorfmitte 14, 
27607 Geestland, Tel. 0171 2623950

IMPRESSUM

Herausgeber: TSV Neuenwalde von 1912 e. V.
Redaktion: Rolf Janßen
 ro.janssen-nwa@t-online.de
 Klaus Schriever
 kl.schriever@t-online.de

Die nächste Ausgabe des „TURNER-Brief“ 
erscheint Anfang August 2023.

Praxis für Physiotherapie
Carmen Stoll

Termine nach Vereinbarung
Mo.–Fr., 7.30–20 Uhr 

Fr., 7.30–13 Uhr – alle Kassen

Neuenwalde · Dorfmitte 14 · 27607 Geestland
Tel. 04707 720040 · Fax 04707 720240

Neben der klassischen Massage und der  
allgemeinen Krankengymnastik bieten wir 
folgende Therapien an:
O Bindegewebsmassagen
O  Wärmeanwendungen
O  Eisanwendungen
O Manuelle Therapie
O Manuelle Lymphdrainage/Bandagierungen
O  PNF – geeignet bei neurologischen/ 

orthopädischen/chirurgischen Erkrankungen
O  Kinesio-Tape
O  CMD zur Behandlung von Kiefergelenks-

problemen
O  Gerätegestützte Krankengymnastik
O Hausbesuche
O Kopfschmerz-/Migränetherapie
O Bobath für Erwachsene
O Atlastherapie
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Kino der Leichtathletikabteilung
Am 20. Dezember war es endlich wieder soweit, nach 
zwei Jahren Corona Pause fand beim letzten Training 
im Jahre 2022 ein Kino für die Kinder der Leichtathleti-
kabteilung statt. Wie gewohnt gab es Popcorn aus der 
Maschine (Slush4You/Sievern). Die Kinder sollten sich 
Decken und Kissen mitbringen, um es sich auf den 
ausgelegten Sportmatten gemütlich zu machen. Mit 
Beamer, Laptop und großer Box wurde das Kino an 
die große Trennwand der Turnhalle gezaubert. Große 
Freude gab es noch nach dem Kino, als die Geschen-
ke überreicht wurden, die wie immer aus Schokolade 
und in diesem Jahr aus Kuscheltieren bestanden. Über 
50 Kinder und Jugendliche der Leichtathletikabteilung 
nahmen dieses Jahr am Kino teil. 

Mangels und Holle GbR

K. Mangels Mobil 0171 4479651 I F 04707 8888655 
Bederkesaer Straße12 I Neuenwalde 27607 Geestland
sachse_malerei@nord-com.net I www.sachse-malerei.de

Kerstin Mangels I Malermeisterin I T 04707 8888653 
René Holle I Malergeselle I M 0151 18241526
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Jugend/Schüler
Nach der Sommerpause lief weiterhin nicht alles nach 
Plan. Es wurden Turniere coronabedingt abgesagt und/
oder unsere SpielerInnen konnten nicht teilnehmen. 
Auch beim Training machte es sich bemerkbar, da im-
mer wieder SchülerInnen nicht teilnehmen konnten. 
Da wir einen guten Kontakt zum Badminton-Kreisver-
band Osterholz pflegen, kam wieder die Einladung 
zur Schüler-Kreisaufbaustaffel (U 11 bis U17), immer 
unter Beachtung der zum jeweiligen Zeitpunkt gültigen 
Hygieneregeln. Daran nahmen dann nachstehende 
SpielerInnen teil. Nele Lienen, Janice Grube und ab 
Dezember Sam Schmidt.
Bisherige Gesamtpunkte nach dem 4. Spieltag: Nele 
Lienen (U17) bisher insgesamt 66 Punkte, zzt. auf 
dem 1. Platz, Janice Grube (U13) bisher insgesamt 47 
Punkte, zzt. auf dem 3. Platz, Sam Schmidt (U17), bis-
herige Punkte 19, zzt. auf dem 3. Platz.
Anfang des Jahres 2023 stehen dann noch drei Tur-
niere an, und zwar am 18. Februar in Osterholz, am 
4. März in Wallhöfen und voraussichtlich am 18. März 
2023 wieder in Osterholz, dann mit der Auswertung 
des Gesamtergebnisses für die Platzierung und an-
schließender Siegerehrung.
Das beliebte Jugend/Schüler Adventsturnier wurde 
2022 erstmals vom TV Loxstedt veranstaltet. Unsere 
Anmeldung: U22 Angelina Kolle, U19 Jan Lienen, U17 
Nele Lienen, U17 Kjell Köhler, U17 Sam Schmidt, U13 
Janice Grube und U11 Mads Müller. Leider mussten 
wir dann zwei Spielerinnen krankheitsbedingt abmel-
den.
Am 3. Dezember 2022 um 10 Uhr starteten wird dann 
in Loxstedt. Es erwartete uns ein großes Teilnehmer-
feld aus den Badmintonkreisen Lüneburg und Bremen 
in fast allen Altersklassen. Für Kjell, Sam und Mads 

Badminton

Stehend v. l.: Sam Schmidt, Kjell Köhler, Jan Lienen; 
kniend: Mads Müller.

war dies das erste große Turnier. Für Jan als erfahre-
ner Ranglistenspieler waren endlich mal wieder gute 
Spiele zu erwarten. Leider kam für Angi gleich nach 
dem 1. Spiel das Aus, sie musste verletzungsbedingt 
aufgeben. Die Spieler wurden in 4er bzw. 5er Gruppen 
eingeteilt, wobei später dann noch eine Rückrunde 
gespielt wurde. Am Ende für alle unsere Spieler sehr 
erfolgreich, zum einen um Spielpraxis zu sammeln und 
um auch zu erfahren, auf welchem Level man steht. 
Jan, der zum Schluss sein 6. Match hatte, und den 3. 
Satz leider sehr knapp abgeben musste, zeigte seine 
sehr guten Leistungen, u. a. auch Badminton-Tricks 
zum Staunen der Zuschauer, allerdings fehlte am Ende 
die Kondition gegen einen Spieler vom PSV Bremen. 
Für Jan kam dann ein guter 2. Platz in der AK U19 
heraus.
Kjell trat selbstsicher auf. Durch seine Linkshändigkeit 
und Körpergröße konnte er einige Spiele gewinnen 
und Gegner gut auskontern und am Ende den 3. Platz 
in der AK U17 belegen. Auch Sam spielte in der AK 
U17 und war zufrieden. Er konnte zwar leider kein 
Spiel für sich entscheiden, aber beim nächsten Turnier 
ist er wieder dabei.
Für Mads war es sein erstes Turnier. Mit Unterstützung 
seiner Eltern und Großeltern wuchs er über sich hin-
aus, gewann ein Spiel nach dem anderen. Am Ende 
konnte er doch noch sehr spannend im 3. Satz das 
letzte entscheidende Endspiel, ohne sich ablenken zu 
lassen, souverän und ruhig gewinnen. Somit sprang 
der 1. Platz für Mads heraus. Herzlichen Glückwunsch 
an alle unsere Spieler. Dann macht Training wieder 
Spaß!
Hier nochmal ein Hinweis zum Training: Das Schü-
ler-Jugendtraining findet regelmäßig mittwochs und 
freitags jeweils von 18 Uhr bis 20 Uhr statt. Es werden 
noch motivierte Sportler für Badminton gesucht. Durch 
die Coronazeit hat die Teilnehmerzahl beim Training 
stark abgenommen, sodass genügend Platz in unse-
rer schönen 4-Felder-Halle ist. Für die Erwachsenen 
nochmal ein Hinweis an alle, die schon mal gespielt 
haben und wieder spielen möchten: Die Hallenzeit für 
die Erwachsenen ist freitags von 20 bis 22 Uhr. Bitte 
kommt vorbei und macht mit. Schläger und Bälle sind 
vorhanden. Hallen-
sportschuhe sind 
ausreichend. 
Am Ende des Jah-
res ließen wir bei 
einem Spieleabend 
und Pizza-Essen 
das Jahr ausklin-
gen. Der obere 
Aufenthaltsraum 
der Sporthalle war 
wieder mit einem 
schönen Tannen-
baum geschmückt 
worden. Auch mit 
den Erwachsenen 
endete das Ab-
schlusstraining mit 
Glühwein und Kek-
sen.
Renate Koopmann
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Etappe 6: 21.06.2019, Dangast, 9,6 km
Die vorletzte Etappe lief sowas von gut! Der Körper ge-
wöhnt sich anscheinend an alles. Dazu war die Strecke 
echt super. Das Wetter war klasse, warm, aber nicht 
zu heiß. Hier in Cuxhaven starteten für die Etappe 
auch ungewöhnlich viele Tagesläufer. Für mich sprang 
wieder der Gesamtplatz Nummer 2 bei den Damen 
nach 38:41 Minuten heraus. Die Frau aus Hamburg 
war einfach nicht zu kriegen! Frauke wurde nach 54:24 
Minuten 10. Frau in der AK W40. Nach einem schönen 
Fischbrötchen traten wir nach der Siegerehrung mal 
wieder die Heimreise an.

Etappe 7: 22.06.2019, Otterndorf
Endspurt: Schlussetappe in Otterndorf. Natürlich lie-
ßen es sich Thomas, Evi, Lennja und eine Freundin 
von Evi nicht nehmen, uns auf der letzten Etappe noch 
einmal ordentlich anzufeuern. In Otterndorf liefen wir 
direkt am Wasser entlang, den Deich hoch und runter. 
Da wir zwei Runden zu absolvieren hatten, bedeutete 
dies natürlich auch noch doppelt so oft. Aber irgend-
wie war man so beschwingt, dass uns auch das nicht 
allzu sehr störte. Die Läuferin aus Hamburg gewann, 
wie auch die sechs Etappen zuvor, den Lauf und ich 
belegte mal wieder Gesamtplatz 2 nach 44:14 Minu-
ten. Frauke benötigte 1:04,58 Std. und wurde 5. in der 
AK W40.

Als neue Mitglieder begrüßen wir …
… ab 1. 1. 2019: 
Thomas Bartling (Bremerhaven), Mattis Behrens, 
Manuela Buck (Debstedt), Lenny von Döhlen, 
Tamme Freitag (Hymendorf), Emily Freiknecht, 
Florian und Theo Gründler, Hedi Handelmann, 
Thomas, Yvonne, Madita u. Tomte Juhl (Krempel), 
Felix Meier, Mascha und Mara Wegen, 
Maximilia und Joselie Wahlers (Hymendorf)
… ab 1. 2. 2019: 
Martha Elmers (Bad Bederkesa), 
Janne Marie Knust (Sievern), 
Berend Mangels (Flögeln), 
Christian Maylahn (Cuxhaven)
… ab 1. 3. 2019: 
Rebekka Jakomeit (Wurster Nordseeküste), 
Maja Knust (Sievern)
… ab 1. 4. 2019: 
Tieneke Bremer (Hymendorf)
… ab 1. 5. 2019: 
Liam Bekir (Hymendorf), 
Maik, Christine und Mica Neumann
… ab 1. 6. 2019: 
Finn Ladwig (Langen), Piet Roch (Langen),  
Paulina Roes, Deyvin Konrad Skrabaka

Änderungsschneiderei
Angelika Wetzel

Ich bin 
jederzeit 
für Sie da.

Rufen Sie 
mich an.

Telefon 
04707 1224

Neuenwalde · Süderfeld 7
27607 Geestland

DIPL.-FINANZW. (FH)

FRANZ WETZEL
STEUERBERATER

NEUENWALDE  |  SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 (0) 4707 7208195
FAX +49 (0) 4707 7208199

In der Tourwertung belegte ich insgesamt den 2. 
Platz mit einer Gesamtzeit von 4:59,46 Stunden und 
wurde Siegerin in der Altersklasse W40. Frauke be-
legte Platz 49 aller Frauen und Platz 4 in unserer Al-
tersklasse W 40 nach 7:11,57 Stunden. 
Die acht Tage waren für uns erneut ein wunderbares 
und unvergessliches Erlebnis und ein schöner Erfolg. 
Ob wir das noch einmal auf uns nehmen?

Herzlichen Glückwunsch

… zur Hochzeit
Pascal und Saskia Wichmann, 
geb. Mangels
Dennis und Anna Lena Neide, 
geb. von Holten 
Fabian und Anna Lena Pape-Garms, geb. Garms 
Karim und Martina Sbiyou, geb. Ambrasas 
Timo und Julia Finne, geb. Deicke
Jens und Marion Meyer, geb. Gödecke

… zur Silberhochzeit
Michael und Martina Langwald

… zur goldenen Hochzeit
Hinrich und Käthe Tienken
Werner und Elke Grube

… zur diamantenen Hochzeit
Bernhard und Käthe Dasenbrock
Erwin und Ursel Ropers

… zur eisernen Hochzeit
Hermann und Anita Behrmann
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Seit dem 1. März 2022 hat der Kreissportbund Cuxha-
ven mit Stefanie Teske aus Stade eine neue Geschäfts-
stellenleiterin. Sie löste Maik Schwanemann ab, der 
die Geschäftsstelle in seinem Heimatverein TSV Ot-
terndorf übernahm. 
Die NZ schrieb derzeit zum Amtswechsel: „Seit 2009 
arbeitet Stefanie Teske hauptberuflich im Sport. Nach 
einer Ausbildung zur Sport- Fitnesskauffrau bei einem 
der größten Sportvereine Schleswig-Holsteins, dem 
SV Henstedt-Ulzburg, absolvierte sie ihren Sportfach-
wirt ebenfalls in dem Verein und studierte im Anschluss 
berufsbegleitend Sportökonomie. 2015 wurde sie die 
erste Geschäftsführerin des Buxtehuder SV, bevor sie 
dort 2019 zur ersten hauptberuflichen Vorstandsvor-
sitzenden wurde … Der Vorsitzende des KSB, Rüdiger 
Sauer, freut sich über die Neubesetzung: „Mit Stefa-
nie Teske konnten wir eine hochmotivierte junge Füh-
rungskraft für den KSB gewinnen“.



Am 17. Frauensporttag des KSB Cuxhaven am 10. 
September in Loxstedt nahmen knapp 120 Sportlerin-
nen teil. Während der Übungszeiten hatten die Teilneh-
merinnen die Möglichkeit, die Angebote Hula-Hoop, 
Jumping Fitness und ruhigere Angebote wie Yoga, 
Pilates und TriloChi zu testen. Dazu kam noch ChiYo-
gaDance, etwas völlig Neues, bei dem aus dem Yoga 
bekannte Bewegungen getanzt werden. Die Teilneh-
merinnen verbreiteten eine tolle Stimmung und hatten 
ausnahmslos viel Spaß, worüber sich die Organisato-
rinnen des TV Loxstedt sehr freuten und eine Wieder-
holung eines Tages „Sport für Frauen von Frauen“ für 
2023 ankündigten. 

Kurz berichtet …

Im Mai 2022 übergaben der stellvertretende KSB-Vor-
sitzende Frank Bretschneider und Geschäftsstellen-
leiterin Stefanie Teske vom Kreissportbund Cuxhaven 
an 33 Vereine in einem feierlichen Rahmen die Geneh-
migung für die Förderung im Bereich Sportstättenbau. 
Sie bezieht sich auf den Bau, die Sanierung oder den 
Umbau von Sportstätten. Eine solche Genehmigung 
und Bezuschussung erhielt auch zur Freude unseres 
Vorsitzenden Bernd Sandfuchs der TSV Neuenwalde. 
Sie bezieht sich auf eine Bewässerungsanlage für den 
Sportplatz in der Radelskuhle. 
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Viel Neues gibt es von unserer Schwimmstunde in 
der Moor-Therme Bad Bederkesa nicht zu berichten. 
Nach wie vor treffen wir uns am Donnerstagabend im 
Schwimmbad, um uns sportlich zu betätigen und/oder 
zum geselligen Beisammensein. Seit dem 1. August 
2022 werden die Energiesparmaßnahmen umgesetzt 
und die Wassertemperaturen in den Becken somit um 
2° Celsius gesenkt. Außerdem sind in den Winter-
monaten die Außenbereiche des Sole- und des Er-
lebnisbeckens geschlossen. Weiterhin zur Verfügung 
stehen aber zum Bahnenziehen das Sportbecken (26° 
Celsius) und zum Verweilen und Entspannen der kleine 
Innenbereich des Solebeckens, die Whirlpools, sowie 
der Erlebnisbereich mit Wasserstrudel und Wasserlie-
gen. Das Aktivbecken ist teilweise durch Kurse belegt 
und kann daher nur eingeschränkt genutzt werden. 
Wir würden uns freuen, wenn noch einige weitere Mit-
glieder das Angebot der Schwimmstunde des TSV 
wahrnehmen würden. Nach dem Schwimmen treffen 
wir uns gerne noch in der dem Schwimmbad zugehö-
rigen Gastronomie „AquaMoor“. Hier wird noch etwas 
gequatscht, ein Getränk zu sich genommen oder ein 
kleiner Imbiss genossen.

Schwimmen

Unsere Hände
für Ihre Gesundheit

» rehabilitieren 
» erhalten 
» verbessern
» entspannen  
» auftanken 
» wohlfühlen

Debstedter Str. / Ecke 
Am Tannenkamp 2 
27607 Geestland / Langen

www.praxis-krusche.de 
Tel.:   (04743) 95 96 48

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand im „Milmer 
Treff“ in Midlum statt. Bei gutem Essen, diversen Ge-
tränken und gemütlichem Klönschnack ging ein schö-
ner Abend zu Ende.
Schwimmstunde: Treff immer Donnerstag, 18.45 Uhr, 
an der Kasse des Schwimmbades. 
Schwimmen 19:00 – 20:30 Uhr.
Der Verein bezu-
schusst einen Teil 
der Kosten. Jeder 
Teilnehmer entrichtet 
zunächst den nor-
malen Eintrittspreis 
an der Kasse. Vom 
Schwimmwart erhält 
das Vereinsmitglied 
eine Stempelkarte, welche bei jedem Besuch abge-
stempelt wird. Beim Vorlegen dieser Karte beim Ver-
einsvorsitzenden Bernd Sandfuchs erhält man eine 
Teilerstattung des Eintrittspreises vom TSV zurück.Wir 
freuen uns auf rege Beteiligung! Wolfgang Zauritz
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Gymnastik-             und Walking-Gruppen

Gymnastikgruppe
Im neuen Jahr fand unsere erste Turnstunde am  
8. Januar statt. Wir freuten uns sehr, dass es wie-
der losging. Anne brachte uns mit ihren Übungen ins 
Schwitzen. Sie motiviert uns und achtet sehr darauf, 
dass wir ihren Weisungen folgen und so gut wie mög-
lich mitmachen. Diese fröhliche Gymnastik ist für uns 
Frauen sehr wichtig, denn wir sind schließlich nicht 
mehr die „Jüngsten“. Danke, Anke!
Der neue Festausschuss besteht aus Renate Meier, 
Rita Rüsch, Anke Selgrath und Margot von Döhlen. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder Fasching ge-
feiert: Nach dem Rosenmontag am 5. März verwöhnte 
uns der Festausschuss mit einem toll gedeckten Tisch 
im Vereinsraum. Wir verbrachten einen sehr schönen 
Abend in bunten, ausgefallenen Kostümen. Für Stim-
mung wurde natürlich auch gesorgt. Die Musik war 
Spitze, wir haben geschunkelt und laut mitgesungen. 

BEYERTT-ZAHNTECHNIK GmbH
Inh. Ztm Ch. Witt und J. Reyer

Neuenwalde · Dorumer Str. 21 · 27607 Geestland

Telefon 04707 807 / 456 · Telefax 04707 808

… einfach schöne Zähne !

by
TECHNIK

Die erste Turnstunde 
nach den Osterferien war 
am 30. April. An diesem 
Abend überraschten wir 
Angelika mit Blumen. Sie 
leitet und betreut unsere 
Gymnastikgruppe schon 
seit 10 Jahren. Liebe An-
gelika, auch an dieser 
Stelle: Recht vielen Dank 
für deine Bemühungen.

Anita Brandstätter, 
Christa Handelmann, 

Marita Lilienthal

von Holten
Saalbetrieb mit variablen Räumen
für 20 bis 100 / 140 Personen.
Fordern Sie unseren reichhaltigen  
Prospekt an. Wir beraten Sie gerne!

Neuenwalde, Debstedter Chaussee 7a
27607 Geestland
Telefon 04707 567
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Debstedter Chaussee 1 · 27607 Langen-Neuenwalde
Tel. (0 47 07) 13 55 · Fax (0 47 07) 5 76

Traktoren · Landmaschinen · Motorgeräte · Ersatzteile
Gartengeräte aller Art

Werben auch Sie 
in unserer Vereins-
zeitschrift.
Telefonischer Kontakt 
unter Tel. (0 47 07) 8 92.

Sachse Malereibetrieb
  

    
             

Inhaberin: Kerstin Mangels, Malermeisterin
27576 Bremerhaven · Hämmweg 20

Tel. (04 71) 5 66 00 · Fax (04 71) 951 29 66

Kirsten Heidenreich,
mobile Fußpflege

Neuenwalde, Bergstraße 8
Tel. (0 47 07) 10 69
Handy 01 71-1 92 78 50

Friseurdienstleistungen

Monika Brockmann
Rufen Sie mich an: Tel. (0 47 07) 12 74

Dienstleistungen rund ums Haus

– Baum- und Buschschnitt

– Entsorgung oder Häckseln

– Pflastern von Auffahrten, 
Terrassen und Gartenwege

– Fliesenarbeiten

Ulli Heidenreich, Tel. 01 71 - 7 44 52 51
Uwe Schlichting
Tel. 01 51 - 12 74 23 88 oder (0 47 07) 4 50

Hallo Kerstin,

Ich mache gerade den nächsten Turner-Brief.

Diesmal als große Jubiläums-Rückschau und wegen der schönen Fotos ausnahmsweise mal in Farbe.

Möchtest du da eventuell drin inserieren?

Ich möchte mit dieser Anfrage unseren Sponsoren der Jubiläumsfestschrift zumindest das Wort gönnen, 

auch wenn etliche im Turner-Brief sonst nicht inserieren.

Und natürlich wäre das Inserat für uns auch wieder eine finanzielle Unterstützung.

Der Turner-Brief erscheint wohl Ende Februar / Anfang März.

Beigefügte Anzeige (hier mit ein paar weiteren) würde 20 Euro kosten. 

Sie kann natürlich geändert werden.

Gruß …,  Klaus Schriever   – Bitte Rückruf unter Tel. (0 47 07) 8 92 oder 01 60-2 03 70 12

Ich habe dir diese Anfrage auch als Mail geschckt.
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Tischtennis

In der aktuellen Saison spielen wir als 4er-Mannschaft 
in der 5. Kreisklasse Nord. 
In der Besetzung Rolf Schmidt, Torsten Fink (Neuzu-
gang), Heinz Kleinhammer, Stefan Kleinhammer, Udo 
Hellwig und Werner Grube stehen wir nach Abschluss 
der Hinserie Dank der Satzverhältnisse punktgleich mit 
der Mannschaft aus Groden an der Tabellenspitze. 

Tabelle 5. Kreisklasse Nord
Hinserie 2022/23  Spiele S U N Punkte

1.  TSV Neuenwalde 8 7 1 0 15:1
2.  Grodener SV 8 7 1 0 15:1
3.  TuRa Hechthausen III 8 6 0 2 12:4
4.  VfL Wingst II 8 4 1 3 9:7
5.  SV Armstorf II  8 3 2 3 8:8
6.  TSV Altenbruch III  8 2 1 5 5:11
7.  TSV Kührstedt V  8 2 0 6 4:12
8.  TuRa Hechthausen IV  8 1 0 7 2:14
8.  TSV Krempel III  8 0 2 6 2:14

Wie anhand der gewonnen (S) und verlorenen (N) Spie-
le ablesbar ist, haben wir die meisten Punktspiele klar 
und deutlich gewonnen. Lediglich das Spiel in Groden 
hat uns gefordert, und nach einem tollen Spiel trenn-
ten wir uns leistungsgerecht 6:6. Wesentlichen Anteil 
an dem Tabellenstand und besonders an dem Unent-
schieden gegen den SV Groden hat Torsten Fink, der 
seit dieser Saison bei uns spielt. Er ist eine Verstärkung 
für unsere Mannschaft und wir sind dadurch auch bei 
krankheitsbedingten Ausfällen besser besetzt.
Das Hinspiel gegen den SV Groden deutet auf eine 
interessante Rückserie und ein spannendes Spiel um 
die Meisterschaft zwischen uns und dem Grodener 
SV hin. Leider konnte ich es nicht einrichten, dieses 
vermeintliche „Endspiel“ als Höhepunkt ans Ende der 
Spielserie zu legen. Schade!

Spielergebnisse der Hinserie 2022/23:
TSV Neuenwalde – TSV Krempel III 7:1
TuRa Hechthausen III – TSV Neuenwalde  4:7
TSV Neuenwalde – TSV Kührstedt V  7:0
TuRa Hechthausen IV – TSV Neuenwalde 0:7
Grodener SV – TSV Neuenwalde  6:6
TSV Neuenwalde – SV Armstorf II 7:0 (W)
TSV Neuenwalde – VfL Wingst II 7:1
TSV Altenbruch III – TSV Neuenwalde 1:7
Im Kreispokal 2022/23 hatten wir unser erstes Spiel 
gegen die 2. Mannschaft aus Lintig, das wir 5:3 gewin-
nen konnten und somit in die nächste Runde einzogen. 
Dort wurde uns die 1. Mannschaft des TSV Loxstedt 
(Bezirksliga!) zugelost. Hier hatten wir absolut keine 
Chance: Trotz Punktvorgabe verloren wir in eigener 
Halle 0:5 und mussten, trotz toller und interessanter 
Spiele, die Überlegenheit dieses Teams anerkennen.
Erfreuliches gibt es auch vom Trainingsbetrieb zu be-
richten, bei dem wir z. Z. schon mit 9 Spielern an drei 
Tischen gespielt haben. Dies ist ein guter Trend! Nun 
möchten wir unseren Blick nach vorne richten und be-
reits darauf hinweisen, dass die TT-Abteilung des TSV 
Neuenwalde im Jahr 2023 seit 40 Jahren besteht! Die 
Planungen für dieses Jubiläum laufen, wir haben aber 
noch keine konkreten Pläne. Rolf Schmidt
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Noch Fragen? 
Abteilungsleiterin ist 
Kirsten von der Lieth, 
Tel. 04707 720025, 
und Trainer 
Markus Stengel,
Tel. 0170 5606805. 
Sie freuen sich auf 
deinen Anruf!

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG
FREIE WERKSTATT

O PKW Instandsetzung
O Verkauf von EU-Neuwagen
O  Verkauf von Gebraucht-  

und Jahreswagen 
Ernst und Harald Vogel

Neuenwalde · Dorfmitte 18 · 27607 Geestland
Tel. 04707 930016 · Fax 04707 930018

www.autodienst-vogel.de
autodienst-vogel@t-online.de

Mit uns fahren Sie gut

und günstig.

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986

Von links: Niels von der Lieth, Marten Brunow, Trainer Markus 
Stengel, Edda Zein, Solveig Kurtz, Louis Wilkens und Marlon 
Koop. Es fehlt: Jule Wagner. 

Jule, Marten und Solveig mit ih-
rem Trainer Markus beim Judo- 
Lehrgang in Himmelpforten.

Judo-Kids suchen Verstärkung
Judo ist eine japanische Verteidigungssportart, deren 
Prinzip „Siegen durch Nachgeben“ heißt. Das Beson-
dere ist, dass man sich bei diesem Sport nicht durch 
Tritte oder Schläge, sondern durch Wurf-, Halte- und 
Hebeltechniken verteidigt. Durch Judo wird Stress ab- 
und Selbstbewusstsein aufgebaut, soziale Kompeten-
zen werden geschult und dabei der gesamte Körper 
gefordert: Die Kinder trainieren durch verschiedene 
Übungsformen Kraft, Ausdauer, eine gesunde Körper-
haltung, Koordination und Beweglichkeit. Dabei ent-
wickelt sich jeder Judoka nach seinen eigenen Fähig-
keiten und in seinem eigenen Tempo weiter. Gleich-
zeitig werden die Judowerte Ehrlichkeit, Ernsthaftig-
keit, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Mut und Respekt 
vermittelt. Durch das gemeinsame Training lernen die 
Kids sowohl Verantwortung anderen gegenüber als 
auch Vertrauen. Und vor allem: Judo macht Spaß!
Markus Stengel und seine Judo-Kids trainieren jeden 
Freitag (außer in den Ferien) in der kleinen Turnhalle, 
14.30–16.00 Uhr, und würden sich über Verstärkung 
freuen! Hast du Lust auf Judo und bist mindestens  
6 Jahre alt? Dann komm vorbei und mach mit!
Neben dem wöchentlichen Training begleitet Mar-
kus seine Judoka regelmäßig auf U10-Lehrgänge des 
Kreisfachverbands (KFV) Judo Stade-Cuxhaven, die 
mehrmals im Jahr an unterschiedlichen Orten stattfin-
den. Diese Wochenendveranstaltungen sind eine tolle 
Erfahrung für die Kinder, da sie viele andere Judo-Fans 
kennenlernen und mit ihnen trainieren können.

Yvonne Kurtz-Heuer

Judo

Axel Pruszak
Holßeler Weg 26
27607 Geestland

Tel. 04707 930393
Fax 04707 930394

Sanitär- und

Heizungstechnik

GmbH

V. l.: Udo Hellwig, Stefan Kleinhammer, Werner Grube, 
Heinz Kleinhammer, Rolf Schmidt, Es fehlt: Torsten 
Fink.

VGH Vertretung Birte Apel
Neuenwalde
Bederkesaer Str. 12   27607 Geestland
Tel. 04707 929710   Fax 9297119
www.vgh-apel.de   birte.apel@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen
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Tel. 04707 720524
Fax 720525

Neuenwalde
Dorfmitte 7a
27607 Geestland

Heizung und Bäder

� Moderne Heizsysteme
� Öl- und Gas-Brennwertanlagen
� Wanne-in-Wanne-System
� Solartechnik
� Bad-Renovierung alles aus einer Hand

Karlheinz Bose
Neuenwalde · Sandkuhlenweg 5
27607 Geestland
Telefon 04707 248 · Telefax 04707 520
boseheizung@t-online.de

Neues aus der 
Grundschule Neuenwalde
Stellen Sie sich vor, Sie müssten von nun
auf gleich eine neue Sprache lernen, Bücher
und Zeitschriften von hinten nach vorne
durchbläern, Texte von rechts nach links
lesen und ein komple anderes Alphabet
schreiben lernen … und das Ganze in einem
Land, in dem jeder und alles fremd ist.
Ja, genau, das wäre eine ziemlich große 
Herausforderung!
Doch unsere neun mutigen und tapferen
„Neuzugänge“ Aisha, Bayan, Mohammad,
Hanan, Elham, Abdul, Ibrahim, Abdullah und
Abdulrazzaq stellen sich genau dieser Auf-
gabe. Denn seit diesem Schuljahr gehören
diese Flüchtlingskinder aus Syrien und
dem Irak fest zu unserer Schülerschaft.
Sie haben in Neuenwalde, Holßel und Krem-
pel eine neue Heimat gefunden und konnten
sich sehr schnell in die Klassengemein-
schaft und das Schulleben integrieren.
Lernwillig und motiviert lernen sie Tag für
Tag unsere Sprache und sprechen auch
schon untereinander gut Deutsch. Allein
das Erlernen der Buchstaben und das
Lesen von links nach rechts fällt einigen
von ihnen schwer – funktioniert doch im
Arabischen alles genau anders herum.
Aisha, Hanan, Bayan und Mohammad 
studieren derzeit zusammen mit ihren
Klassenkameraden aus der 1b ein Thea -
ter stück für die Einschulungsfeier der
künftigen Erstklässler ein, die am 6. Au-
gust 2016 stafindet. 
Ansonsten freuen sich die Vier mit allen
anderen Kindern auf die wohlverdienten 
Ferien! Da ist wohl jedes Kind gleich – egal
woher es kommt …
Ihnen allen einen schönen Sommer! 

Ihr Team der Grundschule Neuenwalde
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                                 TSV NEUENWALDE E. V. – VERKEHRSVEREIN NEUENWALDE-KREMPEL E. V.

September Wanderung 
Die Wandergruppe des TSV und des Verkehrsvereins 
traf sich am 4. September um 13.30 Uhr vor dem Kauf-
haus Eschermann. Wir bildeten eine Fahrgemeinschaft 
und fuhren mit 15 Personen nach Ringstedt. Einige 
kamen mit dem Fahrrad zum Sportplatz, wo wir uns 
trafen, andere fuhren direkt zum Restaurant „Gut Hain-
mühlen“.

Vom Treffpunkt Sportplatz aus wanderten wir durch die 
Ringstedter Feldmarkt. Am Golfplatz konnten wir viele 
Golfer bei ihren Abschlägen beobachten, was sehr 
interessant war. Nach dieser sportlichen Anschauung 
marschierten wir zum Restaurant des Golfclubs. Dort 
hat uns der Wirt ein anschauliches Torten-Kuchenbuf-
fet präsentiert. Wir konnten mit 20 Personen auf der 
sonnigen Terrasse den herrlichen Ausblick auf den 
Golfplatz genießen. Mit guter Stimmung ging ein son-
niger Tag zu Ende. Wolfgang Zauritz 
  

November Wanderung 
Ein schöner Herbsttag wurde uns zur Abschlusswan-
derung beschert. Wir wählten uns dafür das histori-
sche Otterndorf aus. 
Start war wie gewohnt bei Eschermann, ab Krempel 
schloss sich noch eine weitere kleine Gruppe an. Mit 
18 Personen fuhren wir weiter nach Otterndorf an der 
Medem. 
Am Anlegeplatz für kleine Schiffe, „Am großen Spe-
cken“, stellten wir die Fahrzeuge ab, durchstreiften da-
nach den schönen Schlosspark mit den historischen 
Gebäuden, dem Torhaus von 1641 und dem Amtsge-
richt, das 1773 nach dem Abriss des Schlosses neu 
erbaut wurde. 
Die Innenseite vom Torhaus ziert eine Reihe von ei-
sernen Buchstaben, die angeben, wer die Herren des 
Schlosses sind, weitere interessante Informationen 
der geschichtsträchtigen Altstadt sind auf dem Link 
www.otterndorf.de einzusehen. 
Der weitere Spazierweg führte uns durch eine langge-
zogene Baumallee entlang der Medem, durch die Alt-
stadt mit den schönen engen Gassen, wo man so ei-
nige Fachwerkhaus-Fassaden bestaunen konnte. Mit 

der Backsteinaufmau-
erung weisen sie eine 
bestimmte Bedeutung 
auf. Der Hexenbesen 
zum Beispiel soll böse 
Geister fernhalten, die 
Rundbogen-Öffnungen 
gewähren den Eulen 
Einzug, die dafür sor-
gen, dass sich keine 
Krabbeltiere im Haus 
aufhalten. 
Nach dieser histori-
schen Informations-
tour war die erholsame 
Phase angesagt, das 
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gemütliche Beisammensein im Restaurant „Leucht-
feuer“ an der Medem. Nach dem Gaumenschmaus 
mit Kaffee und Kuchen traten wir die Heimreise an. 
 Hans-J. Witt 

Neuenwalde · Dorfmitte 11
27607 Geestland

Tel. 04707 1300 · Fax 04707 548
info@handelmannlandtechnik.de
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Landtechnik
Handelmann
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Timo Stelling
Maurer- und Betonbaumeister

Neubauten, Umbauten, Renovierungs-,
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten.

Qualifizierte Fachkaft für
Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde Tel. 04707 - 262
Krempeler Straße 11 Fax 04707 - 558
27607 Geestland Handy 0151 - 11131941
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Ü32
Im Vorfeld der Saison machte man sich bei der spiel-
leitenden Stelle (dem NFV Cuxhaven) Gedanken, wie 
man den Spielbetrieb der Altherren attraktiver gestal-
ten könnte. Zu groß waren die Leistungsunterschiede 
der Mannschaften, zweistellige Ergebnisse waren kei-
ne Seltenheit. Die Motivation der unterlegenden Teams 
litt und dadurch häuften sich Nichtantritte oder gar 
Abmeldungen vom Spielbetrieb. 
Die Lösung: Die Mannschaften sind nun auf zwei 
Kreisklassestaffeln und in eine leistungsstärkere Kreis-
liga aufgeteilt. Die Wege zu den Spielen sind somit 
zwar teilweise weiter als in der vorherigen regiona-
len Aufteilung, aber die Gegner befinden sich deutlich 
mehr auf Augenhöhe.
Wir meldeten unsere Ü32 in einer der Kreisklassestaf-
feln an. Die abgelaufene Saison zeigte, dass es gegen 
die „großen“ Gegner oft klare Niederlagen gab, da wir 
selten in Topbesetzung auflaufen konnten.
Da sich nun durch die Aufteilung in drei Ligen nur noch 
sieben Mannschaften in unserer Staffel befinden, wur-

Fußball

I. und II. Herren
Die erste Hälfte einer ungewohnten Saison ist been-
det, die zweite steht vor der Tür! Die I. & II. Herren der  
SG NKH startete ungewohnt früh in die Saison. Grund 
hierfür war der ungewöhnliche Zeitplan des Amateur-
fußballs, der sich völlig unnötig an den Profibereich, 
aufgrund der bisher einmaligen Winter-WM, anpasste.
Die Vorbereitung, welche erstmalig von beiden Her-
ren-Teams zusammen bestritten wurde, startete daher 
bereits im Juni, was leider dazu führte, dass aufgrund 
des wohlverdienten Sommerurlaubs der Akteure zu 
Beginn noch nicht mit voller Mannstärke begonnen 
werden konnte.
Dieses hatte aber keine negativen Auswirkungen auf 
den Trainingsablauf, da durch die Tatsache, dass zwei 
Teams eine Trainingsgemeinschaft darstellen, trotz-
dem genug Manpower zur Verfügung stand.
Das Konzept des gemeinsamen Trainings konnte so-
mit Früchte tragen und es konnte mit intensiven Ein-
heiten mit einem externen Fitnesstrainer (Jaismann) 
begonnen werden, die die Grundvoraussetzungen für 
die kommenden Herausforderungen schaffen sollten.
Dieses war aber nur der Anfang. Es gab ebenfalls eini-
ge Testspiele und somit konnte sich das neue Trainer-
team (Ölmez, Preuss, Blust) finden.
Unter Cheftrainer Ölmez ging es dann sehr erfolgreich 
in die erste Spielzeit. Man startete mit beiden Teams 
sehr gut und konnte viele Punkte erringen. Dieses ist 
im Nachgang als sehr positiv zu betrachten, da es zwei 
Teams waren, die nicht nur zusammen trainierten, son-
dern sich ebenfalls einen großen Kader teilten, in dem 
es viele Neuzugänge gab, die es zu integrieren galt. Zu 
erwähnen ist an dieser Stelle die Fusion mit der I. des 
Hymendorfer Sportvereins.
Die I. belegt nach der Hinrunde einen vielversprechen-
den 4. Platz in der 1KK mit allen Chancen, auch den 
Aufstieg aus eigener Kraft zu schaffen. Die Reser-
ve (die II. Herren) hatte leider mit vielen Ausfällen zu 
kämpfen und konnte gegen Ende der Rückrunde nicht 
mehr so stark mit der Konkurrenz in der 2. KK mithal-
ten, wie es zum Start gelang. Die Mannschaft hat aber 
ebenfalls noch alle Chancen, sich aus dem unteren 
Mittelfeld lösen zu können. Noch ist alles drin!
Die zweite Spielzeit wird erneut einige Neuerungen 
bringen, die die beiden Teams auf der Erfolgsspur fest 
verankern sollen. Für die SG, den Nachwuchs betref-
fend, soll eine gute Grundlage geschaffen werden, um 
Eigengewächsen aus der JSG einen guten, fairen und 
sportlich erfolgreichen Nährboden für ihre Entwicklun-
gen geben zu können. Gerade in dieser Hinsicht ist es 
wichtig zu erwähnen, dass an dieser Stelle schon die 
Zukunft betrachtet werden muss und schon jetzt die 
Weichen für eine gute Integration unserer A-Junioren 
gestellt werden.

Tabelle I. Herren
 1.  SG BW Stubben  13  35:18 29
 2.  TSV Sievern II  13  38:25 27
 3.  SG Stinstedt II  13  35:24 24
 4.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel  13  30:19 23
 5.  SG Schiffdorf/Sellstedt  13  26:19 23
 6.  SG Beverstedt/Wellen  13  37:34 20
 7.  SG Frelsdorf/App./Woll. II  13  27:26 14
 8.  TV Langen  13  26:42 14
 9.  TSV Wehdel  13  21:24 13
10.  TV Loxstedt  13  26:36 12
11.  FC Geestland II  13  18:31 11
12.  TSV Düring  13  24:25 6

Tabelle II. Herren
 1.  FC Geestland III  15  52:13 42
 2.  SG WDB II  15  53:28 33
 3.  TSV Stotel II  15  38:27 31
 4.  SG Wehden/Debstedt II  15  47:26 29
 5.  SG Landwü./L’moor/Bü-N  15  34:23 27
 6.  MTV Bokel II  15  35:36 23
 7.  TSV Nesse  15  30:30 22
 8.  TV Donnern  15  22:38 19
 9.  SG Wehden/Debstedt III  15  38:42 16
10.  FC Hagen/Uthlede II  15  42:40 15
11.  Neuenwalde/Krempel/Holßel II   15  24:36 14
12.  FC Lune II  15  31:40 13
13.  TSV Wehdel II  15  19:50 12
14.  TV Loxstedt II  15  31:67 7

Diesbezüglich werden die beiden Mannschaften zu-
künftig wieder getrennt agieren. Ein neuer Trainer (Fahl-
busch) für die II. ist gefunden. Die Trainingsgemein-
schaft wird natürlich bleiben, um an den Trainingserfol-
gen weiter festhalten und diese ausbauen zu können. 
Somit soll es zukünftig heißen: 4 Dörfer, 2 Teams,  
4 Trainer, eine Trainingsgemeinschaft für den Erfolg 
Aller! Üzeyr Ölmez
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Die Ü32-Mannschaft mit ihrem Sponsor, stehend v. l.: 
Heiko Barkhorn, Marco Kipp, Andre Köster, Kenan Gül-
müs, Fabian Pape, Christian Stübs, Sebastian Groth, 
Dominik Blust, Marcel Barth, Thomas Höpke, Jan-Eric 
Meyer, Jan-Niclaas von Holten; vorne v. l.: Daniel Zau-
ritz, Andre Gering, Gerd Bremer, Marko Schriever, Mar-
cel Pleyn, Patrick Otto, Bastian Deicke, Niklas Wahlers, 
Hendrik von Döhlen und Oliver Schriever. Zur Mann-
schaft gehören ferner Timo Finne, Kim Sahlmann, Tor-
ge Zauritz, Michael Almeida-Povoa, Üzeyr Muhammet 
Ölmez, Gerrit Brockmann, Jens Stöver, Marcel Buch-
holz, Julian Rathjens, Dennis Beyertt, Arne Dräger, Jan 
Schürmann, Sascha Kath, Markus Grube. 

Ü32-Scorerliste: Marko Schriever (7 Tore/8 Assists/ 
8 Spiele), Oliver Schriever (3/6/9), D. Blust (3/0/5), An- 
dre Gering (2/3/5), Marcel Barth (2/0/4), J. Meyer 
(2/0/5), Patrick Otto (2/0/6), Marcel Pleyn (1/2/5), Torge 
Zauritz (1/1/6), Marco Kipp (1/0/3).

Tabelle Ü32
 1.  SG Landw./Büttel-N./Stotel   9  35:18 19
 2.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel   9  26:20 16
 3.  SG Nordholz/Oxstedt    9  25:22 16
 4.  FC Geestland II   8  16:20 13
 5.  FC Land Wursten   7  23:12 12
 6.  SV Spieka   8  25:34 10
 7.  FC Hagen/Uthlede  10  15:39 4

Rückrundenspiele
Fr., 10. 3. SG N/K/H – SV Spieka 19.30 Uhr
Fr., 17. 3. FC Land Wursten – SG N/K/H 19.30 Uhr
Fr., 24. 3. SG N/K/H – SG Nordholz/Oxst. 19.30 Uhr
Fr., 31. 3. SV Spieka – SG N/K/H  20.00 Uhr
Do., 6. 4. SG N/K/H – SG Ldw./Bü./N./St.  18.30 Uhr
Fr., 21. 4. FC Hagen/Uthlede – SG N/K/H  19.30 Uhr
Fr.,   5. 5. SG N/K/H – FC Geestland II  19.30 Uhr
Fr., 12. 5. SG N/K/H – FC Land Wursten  19.30 Uhr
Fr., 26. 5. SG Nordholz/Oxst. – SG N/K/H  19.30 Uhr

de sich auf eine dreifache 
Spielrunde geeinigt. Man 
trifft nun dreimal auf jedes 
Team und kommt somit 
auf 18 Saisonspiele.
Die Vorbereitung starteten 
wir Ende Juli, um fit in die 
Saison zu starten, denn 
das Ziel war ambitioniert: 
der Titel! Bereits im ersten 
Spiel konnten wir unseren 
Nachbarn, den TSV Sie-
vern, im Krombacher Po-
kal begrüßen. In einem packenden Derby schlugen wir 
den Favoriten durch zwei späte Tore absolut verdient 
und zogen in die nächste Runde ein. Dort trafen wir am 
Herbstmarkt-Freitag auf den ebenfalls höherklassigen 
TSV Bramel. Das hart umkämpfte (und einseitig unfai-
re) Spiel verloren wir leider mit 1:2 und schieden wie im 
Vorjahr gegen den gleichen Gegner aus. 
Zwischenzeitlich war man auch in den Liga-Spielbe-
trieb eingestiegen. Gleich das erste Spiel zeigte ein 
Torspektakel: Durchschnittlich alle sieben Minute war 
der Ball im Netz und wir gewannen mit 7:3 deutlich 
beim SV Spieka. Es folgten durchwachsene Leistun-
gen. Meist waren die Siege und Niederlagen knapp. 
Oft ist der Gegner nur schwer einzuschätzen, da de-
ren Kaderqualität von Spieltag zu Spieltag doch sehr 
schwankt. Als Beispiel dienen dazu die Partien gegen 
die SG Landw./Büttel-Neuf./Stotel. Im ersten Heim-
spiel gewannen wir noch klar mit 3:0, mussten uns 
aber auswärts gegen einen topbesetzten Gegner mit 
6:3 verdient geschlagen geben.
Der zweite Tabellenplatz zur Winterpause zeigt, dass 
unser Saisonziel weiterhin durchaus realistisch und 
erreichbar ist. Wir befinden uns drei Punkte hinter der 
SG Landwürden und punktgleich vor (dank besserem 
Torverhältnis, 26:20) der SG Nordholz/Oxstedt.
Unser größtes Problem ist leider nach wie vor der 
fehlende Torwart. Auch wenn die Spieler, die für das 
Team in die Bresche springen, ihren Job mehr als gut 
machen, fühlen sie sich als Feldspieler einfach wohler. 
An dieser Stelle darf jeder Lesende gern nochmal die 
Werbetrommel rühren und die Torhüter in seinem Be-
kanntenkreis zu unserer SG lotsen ;-)
Des Weiteren hapert es leider häufig am Chancen er-
spielen bzw. am klaren Abschluss, oft versuchen wir 
es zu kompliziert. Dies ist sicherlich auch auf die man-
gelnde Trainingsbeteiligung zurück zu führen. Durch 
ein bisschen mehr Eingespieltheit und Fitness ließe 
sich sicherlich noch an einigen Stellschrauben drehen. 
Trotz allem macht es ungemein viel Spaß Teil dieser 
Mannschaft zu sein. Die Stimmung vor, während und 
nach den Spielen könnte besser nicht sein.
Gerne nehmen wir weitere Spieler in unser Team auf. 
Ob als Wechsel von einem anderen Verein, Neustart 
nach einer Fußballpause oder als kompletter Neuling. 
Einzige Bedingung: du bist über 32 Jahre alt. Für alle 
Jüngeren haben wir den Herrenbereich, der auch im-
mer auf Suche nach neuen Leuten ist.
Ab Ende Februar sind wir wieder jeden Mittwoch ab 
19:00 Uhr beim Training in der Radelskuhle zu finden. 
Am 10.03. starten wir mit einem Heimspiel auf dem 
Schulsportplatz gegen den SV Spieka die Rückrunde.

Vielen Dank an alle Unterstützer an der Seitenlinie! 
Ebenfalls freuen wir uns über die gute Zusammenar-
beit mit den Herrenmannschaften und bedanken uns 
bei den Aushelfern. Danke auch an das Team im Ver-
kaufscontainer, das bei den Heimspielen für Getränke 
und Essen sorgten. 
Ein gesonderter Dank geht an die VGH Vertretung Hei-
ko Barkhorn, welche uns mit neuen Trainingsanzügen 
ausgestattet hat.  Daniel Zauritz
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Fast 500 Zuschauer beim Benefizspiel
Was lange währt wird endlich gut! Auf das Spiel, 
auf das durch zwei lange Coronajahre verzichtet wer-
den musste, waren alle Beteiligten sehr gespannt. Für 
die Spielgemeinschaft der Ü40 des TSV sollte es das 
„Eventereignis“ des Jahres ’22 werden und dement-
sprechend wurde sich vorbereitet. Nicht weniger als 
die Traditionsmannschaft des Hamburger SV lief dann 
tatsächlich am 20.August in Neuenwalde auf, illustre 
Namen wie Nogly, Groth, Homp und Laas im Team da-
bei. Eine perfekte Vorbereitung über Monate durch den 
TSV und den hiesigen HSV-Fanklub „Die Blauen“ sorg-
te dafür, dass es ein unvergessener Tag werden soll-
te. Perfekte Wetterbedingungen, ein gut hergerichteter 
Platz, Essen und Trinken an verschiedenen Stellen. Gut 
40 (!) Mitglieder des Fanklubs kümmerten sich um alle 
anfallenden Belange. Und etwa 500 Zuschauer waren 
dann auch zum Spiel erschienen, lei-
der gab es an diesem schönen Tag 
viele andere Veranstaltungen im Um-
kreis von Neuenwalde, das kostete 
sicherlich einige Hundert Zuschauer. 
Das Spiel hielt was es versprach, ein 
Freundschaftsspiel auf gutem Niveau, 
und es war beileibe nicht so, dass der 
HSV die Neuenwalder Jungs ein bi-
schen mitspielen ließ, nein der TSV 
setzte durchaus eigene Akzente. Und 
so konnte man auch sehr zufrieden 
sein mit einer achtbaren 2:4 Niederla-
ge. Es war nicht der befürchtete Kan-
tersieg der ehemaligen Bundesliga- 
spieler von der Elbe. 
Und nach dem Spiel begann dann ja 
auch noch die „dritte Halbzeit“ mit 
einem gemeinsamen Essen. Und auch da war alles 
beinahe bis in die Perfektion geplant, die Spieler des 
HSV haben ja in den langen Jahren bei diesen Freund-
schaftsspielen einiges erlebt, sie waren rundum be-
geistert von der Gastfreundlichkeit in Neuenwalde. 
Für die Einlaufkinder und Helfer gab es als Dank Erin-
nerungsmedaillen mit den Wappen des TSV Neuen-
walde und des HSV. Neben dem Spiel bot sich den 
Zuschauern auch die Gelegenheit, sich vor Ort eine 
Ausstellung des Fanclubs „Hermann forever“ mit vie-
len Erinnerungsstücken und -bildern vom HSV-Kult-
masseur Hermann Rieger anzusehen. Und zuguter 
Letzt kam eine wirklich unglaubliche Summe für das 
Hospiz in Debstedt zusammen, nämlich 7750 Euro ! 
Ein Tag,den niemand, der aktiv dabei war, so schnell 
vergessen wird. Rolf Völkel

Der Ü40-Kader der
SG Neuenwalde/Krempel/Holßel: 
Frank Brockmann, Michael Lang-
wald, Marco Kipp, Wolfgang 
Stelling, Marcel Buchholz, Jörg 
Schmiedt, Nils Kurtz, Oliver Schrie-
ver, Jens Brünjes, Detlef Lilient-
hal, Harald Bolte, Julian Rathjens, 
Hauke Behrmann, Alexander Behr-
mann, Dennis de Queljoe, Bernd 
Hildebrandt, Marko Schriever, Mar-
cel Pleyn, Daniel Zauritz, Christian 
Stübs, Bernd Blaschke, Andree 
Wendt.

Der Kader der HSV-Traditionsmannschaft: 
Christopf Babatz (HSV: 1997–2001), Martin Groth 
(1998–2003), Bernd Bressem (1985–1986), Andreas 
Hammer (1989–1991), Eren Sen (2003–2005), Stefan 
Schnoor (1991–1998), Jens Bochert (1990–1992), Ma-
thias Rose (1995–1997), Sascha Kirschstein (2004–
2009), Uwe Hain (1982–1997), Marco Blättermann 
(1998–2001), Alexander Laas (2003–2007), Benjamin 
Lipke (2003–2005), Ingo Dammann (1999–2000), Mi-
chael Oenning (2010–2011 Trainer), Caspar Memering 
(1971–1982), Peter Nogly (1969–1980), Tobias Homp 
(1985–89 u. 1995–97), Thomas Vogel 1997–1999, 
19/0), Lothar Dittmer (1986–1988), Helmut Sandmann 
(1964–1973), Jürgen Ahlert (Teammanager), Tomas 
Bliemeister (Teamchef), Uwe Eplinius (Physiothera-
peut), Jörn Schimkat (Physiotherapeut).

Nordsee-Zeitung

Kunde: Annahmestelle Klaus Schriever
Neuenwalde, Dahlemer Weg 2, 27607 Geestland, 
Tel. 04707 892
Kunden-Nr: 10069452
Termin: 7. Mai 2022
Rubrik: Familien
AZ-Größe: 2-spaltig, 75 mm
Anzeigenpreis: 189,21 Euro

Dateiname: Stemmermann_ET070522.pdf

BENEFIZSPIEL 
Eintritt: 5 Euro · Kinder unter 6 Jahren frei

Kartenvorverkauf: Bürgerbüros Rathaus Langen und 
Rathaus Bad Bederkesa, Eschermann in Neuenwalde
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Ü40
Unsere Saisonvorbereitung absolvierten wir mit eini-
gen „ehemaligen“ und „externen“ Spielern sowie der 
Ü32 zusammen. Wir bereiteten uns auf das Benefiz-
spiel gegen die HSV-Traditionsmannschaft vor. Dieses 
Spiel war zugleich auch das Abschiedsspiel einiger 
unserer langjährigen Spieler.
Durch die gute Vorbereitung konnten wir recht fit in 
die Saison gehen, leider waren wir aber durch Lang-
zeitverletzte doch arg dezimiert, woraufhin wir uns die 
Frage stellten, ob es Sinn macht, mit so einem dünnen 
Kader überhaupt in die Saison zu gehen.
Wir versuchten, uns durchzubeißen. Im Kreispokal 
scheiterten wir zwar knapp mit 0:1 an Hagen/Uthlede, 
dennoch war der Saisonstart mit einem 4:4 in Sahlen-
burg, einem knappen 3:2 gegen Geestland und einem 
5:2 gegen Land Wursten geglückt.
Dieses sollten leider unsere einzigen Punkte in der 
Hinrunde bleiben, was sicherlich mit dem Verletzungs-
pech zu tun hatte. Neben unseren Langzeitverletzten 
Julian Rathjens und Nils Kurtz verletzten sich noch 
Kim Sahlmann und Andre Köster, die somit auch län-
gerfristig ausfielen. Ohne diese „jungen“ Spieler muss-
ten wir die Partien gegen Wehden/Debstedt, Groden 
und gegen Nordholz mit einer dünn besetzten besse-
ren Ü50 Mannschaft bestreiten. Folgerichtig gab es 
gegen diese Gegner ausschließlich Niederlagen. Im 
Spiel gegen Sievern konnten wir zwischenzeitlich gar 
nicht antreten.
Für die Rückrunde hoffen wir, dass uns die verletzten 
Spieler wieder zur Verfügung stehen, denn wenn wir 
mit ausreichend Auswechselspielern antreten können, 
sind wir in der Staffel durchaus konkurrenzfähig.

Gerd Bremer

U19 Hinsaison 22/23 
Wieder einmal starteten wir die Saison mit einer völlig 
unnötigen Niederlage gegen Cuxhaven. Danach gab 
es dann eine weitere Niederlage im Pokal gegen Biber, 
ehe wir uns dann mit Hängen und Würgen gegen den 
Tabellenletzten aus Bison durchsetzen konnten. 
Die folgenden Spiele wurden besser und wir konnten 
gegen die U19 und U18 aus Langen gewinnen. Eben-
so gab es einen klaren 6:1 Sieg gegen Staleke und 
eine  Niederlage gegen Biber.
Gegen Unterweser funktionierte in der ersten Halbzeit 
wenig, trotz einer 1:0 Führung. So gingen wir mit ei-
nem 1:5 im Rücken zum Pausentee. In der 2. Halbzeit 
spielten wir uns in einem Rausch, dominierten den 
Gegner und kamen bis auf 4:5 heran. Am Ende fehlte 
etwas Glück und das Spiel ging mit 5:7 verloren.
Insgesamt wäre mehr drin gewesen. Es fehlten ledig-
lich 4 Punkte bis zur Tabellenspitze. Leider gab es aber 
zu viele Spielerausfälle aufgrund von Verletzungen und 
anderen wichtigeren Dingen, so dass wir viele impro-
visieren mussten und nie in Bestbesetzung antreten 
konnten.  Bernd Schlake

Tabelle U19
 1.  JFV Biber U19   7  20:8 15
 2.  JFV Unterweser U19   7  21:11 14
 3.  JFV Staleke Hagen U19    7  12:11 13
 4.  JFV Cuxhaven U18 II   7  23:15 12
 5.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.   7  23:24 12
 6.  JSG Langen/Debstedt U19   7  16:16 10
 7.  TV Langen U18   7   9:21 3
 8.  SpVgg BISON U18   7  17:35 0

Tabelle U15
 1.  JFV Biber U15   3  15:1 9
 2.  JFV Staleke/Hagen U15   4  14:6 9
 3.  JSG BöLaHe U15    3  13:5 6
 4.  FC Basbeck-Osten U15   4   8:18 3
 5.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.   4   2:22 0

Tabelle U13
 1.  FC Geestland U13   7  28:8 2,71
 2.  JFV Cuxhaven U13 II   5  16:2 2,60
 3.  JFV Cuxhaven U13 III   5  12:10 1,80
 4.  JFV Biber U13   4  10:10 1,75
 5.  JSG Langen/Debstedt U13   7  10:8 1,43
 6.  JSG WNK U13 I   7  10:19 0,86
 7.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.   7  13:21 0,43
 8.  JSG WNK U13 II   4   2:23 0,00

          Lafrenz GmbH
Gerhard Lafrenz & Andree Knust

Zimmerei Meisterbetrieb
Holzrahmenbau · Trockenbau · Carports · Wintergärten

Dachdeckerarbeiten
Neuenwalde · Krempeler Straße 5 · 27607 Geestland

Telefon 04707 2 52 · Telefax 04707 13 99

Tabelle Ü40
 1.  TSV Sievern   6  37:14 16
 2.  SG Wehden/Debstedt   8  51:29 16
 3.  Grodener SV   7  34:22 16
 4.  FC Geestland II   8  19:24 10
 5.  SG Sahlenurg/Duhnen   7  25:32 7
 6.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel   7  18:28 7
 7.  TSG Nordholz   8  20:40 7
 8.  FC Land Wursten   7  13:28 4

Fit und attraktiv mit Sport
Wie lautet Ihr Fitnessziel? 

Möchten Sie Gewicht verlieren, Ihre Muskeln 
kräftigen oder mehr Power bekommen?

Ob drinnen oder draußen – 
Sport lässt sich überall betreiben. 

Trainieren Sie Ihre Ausdauer und Ihre Muskeln. 
Wenn Sie zudem eine Sportart wählen, die Ihnen 

Spaß macht, können Sie Ihre Ziele erreichen.

Sport macht Spaß im TSV Neuenwalde
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U11
Ein unbeschreibliches Wochenende: Jugendfuß-
ball-Qualifikationsturnier zum East Mallorca Cup
Als die U11 der Jugendspielgemeinschaft Sievern, 
Holßel, Neuenwalde, Krempel die ehrenvolle Einla-
dung zum Qualifikationsturnier in Empfang nahm, war 
die Freude zunächst riesengroß. Andererseits bedeu-
tete die Teilnahme jedoch auch erstklassigen Fußball 
gegen hochqualifizierte Mannschaften abzuliefern. So 
fuhren wir am ersten Wochenende in den Herbstfe-
rien los und bezogen unsere Zimmer im Sporthotel 
in Dorum. Im Gegensatz zu anderen Mannschaften 
aus dem Jugendleistungszentrum Oldenburg, Berlin, 
Greifswald oder Brandenburg hatten wir glücklicher-
weise einen extrem kurzen Anfahrtsweg. Am Freitag 
fanden zunächst „nur“ Freundschaftsspiele statt. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück am Samstagmor-
gen startete das Turnier. Die Spiele zogen sich bis zum 
Nachmittag hin. Danach ging es für die Nachwuchski-
cker zum „Lasertag“ nach Bremerhaven und anschlie-
ßend fand noch ein toller Gemeinschaftsabend unse-
res Teams im Sporthotel statt. Am nächsten Tag folg-
ten dann die Endspiele. Unser Torwart Gabriel Vogler 
wurde bei der Siegerehrung als eines von insgesamt 
sieben Talenten für seine Turnierleistung ausgezeich-
net. Das hat uns alle riesig gefreut. Unsere Mannschaft 
belegte zwar nur einen der hinteren Plätze, wir haben 
uns jedoch wacker geschlagen und … das ist im Grun-
de das Wichtigste: Wir hatten eine ganz tolle gemein-
same Zeit und sind als Team noch mehr zusammenge-
wachsen. Kai Niemczyk

Tabelle U11
 1.  JFV Cuxhaven U13 II   5  39:9 15
 2.  JSG Langen/Debstedt U11 I   6  21:23 10
 3.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.   4  16:6 9
 4.  JFV Unterweser U11 I   6  19:20 9
 5.  JFV Cuxhaven U11 II   5  16:17 5
 6.  FC Geestland U11   6  13:22 5
 7.  SC Hemmoor U11 I   6  11:38 1

Nicht immer nur Fußball – heute: Eishockey!
Die jungen Fußballer der U11 der Jugendspielgemein-
schaft Sievern/Holßel/Neuenwalde/Krempel hatten 
sich von ihren Trainern gewünscht, gemeinsam ein 
Eishockeyspiel anzuschauen. Aufgrund der tollen fuß-
ballerischen Mannschaftsleistung erfüllten die Trainer 
Dennis Kück und Kai Niemczyk den Kindern diesen 
Wunsch sehr gerne. Am 6. November 2022 ging es für 
die Mannschaft, Trainer, Eltern und Geschwister nach 
Bremerhaven in die Eisarena. Die Fishtown Pinguins 
zeigten sich top in Form und gewannen das Spiel sou-
verän 5:1 gegen die Grizzlys aus Wolfsburg. Die Stim-
mung war super und alle waren sich einig: Das müssen 
wir unbedingt wiederholen!
Wer genauso viel Lust und Freude am Fußballspielen 
hat und in einem sehr gut hamonierenden Team mit-
spielen möchte und zudem noch im Jahr 2012 gebo-
ren ist, ist bei uns herzlich willkommen. Unsere Mann-
schaft zeichnet sich besonders durch großen Team-
geist und einen tollen Zusammenhalt aus. Bei Interes-
se bitte melden bei Kai Niemczyk Tel. 0171-9023216.
 Kai Niemczyk



Hinten, v. l.: Trainer Nils Kurtz, Thomas Picker, Simon Koop; Mitte: 
Ansgar Kurtz, Fynn Stiller, Willem Hesse, Julius Picker; hockend: 
Naya Smadi, Abedalrahman Smadi, Lennja Sahlmann, Jenke Koop, 
Soufian Sbiyou, Dorian Stawarz; liegend: Jonah Guttrof. Auf dem 
Foto fehlen: Clarissa Kaiser, Collin Marwedel, Felix Bus.

Jonah hat den Ball gehalten und ein Tor verhindert; Julius und Abed 
sind mit der Abwehr zufrieden.

Gute Teamarbeit: Clarissa bietet sich an 
und Willem kann ihr einen Pass zuspielen.
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U9 (Jahrgang 2014)
In der U9 wurde auch im zweiten Halb-
jahr wieder fleißig gekickt, gedribbelt 
und gepasst. Unter der Leitung von 
Simon Koop, Thomas Picker und Nils 
Kurtz trainierten die Kids bis zum Herbst 
auf dem Sportplatz in der Radelskuhle 
und danach in der großen Sporthalle.
Anfang Oktober konnten die jungen Fuß-
baller bei einem Freundschaftsturnier in 
Debstedt gegen andere Vereine aus der 
Region antreten und weiter Spielerfah-
rungen sammeln. Einige Partien wurden 
gewonnen, andere verloren, und am 
Ende waren alle zufrieden mit ihrer Leis-
tung und es gab Süßigkeiten für die Teil-
nehmer. Die weiteren geplanten Turniere 
wurden leider wetter- oder krankheitsbe-
dingt abgesagt.
Sehr gefreut hat die Mannschaft sich 
über einige Neuzugänge: Soufian ist jetzt 
dabei und mit Clarissa, Lennja und Naya 
hat die Truppe nun auch weibliche Ver-
stärkung bekommen. Als fester Torwart 

BEYERTT-ZAHNTECHNIK GmbH
Inh. Ztm Ch. Witt und J. Reyer

Neuenwalde · Dorumer Str. 21 · 27607 Geestland
Telefon 04707 807 / 456 · Telefax 04707 808

… einfach schöne Zähne !

by
TECHNIK

GASTSTÄTTE

Clubzimmer für Festlichkeiten bis 40 Personen
Saalbetrieb für Festlichkeiten jeder Art bis 250 Personen

Es freut sich auf Ihren Besuch Im Ausschank

Familie Dütsch 
Neuenwalde
Krempeler Straße 1
27607 Geestland
Telefon (0 47 07) 4 20

hat sich mittlerweile Julius etabliert und auch Jonah übernimmt 
diese Aufgabe regelmäßig, so dass die beiden in diesem Bereich 
besonders gefördert werden.  Y. Kurtz-Heuer



Fotos vom Turnier in Debstedt: Jonah setzt zum Torschuss an, hin-
ter ihm Ansgar.

Jenke führt den Ball sicher am Gegner 
vorbei. 
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Gespannt warten die Kicker und Trainer auf die Bekanntgabe der Ergebnisse am Turnierende.

14

Saison 01/2019 bis 06/2019 
der Schüler/Jugend-Gruppe  
Unsere Badminton-Schülergruppe hat wieder Zulauf!  
Anfang Februar 2019 sind sechs SpielerInnen neu zu 
unserer Gruppe gekommen. Sehr aufgeschlossen und 
wissbegierig nehmen sie an den Trainingstagen teil. 
Schnell fanden sie Kon-
takt zu den anderen Spie-
lern, die auch gerne Tipps 
geben und bei gemein-
samen Spielen viel Spaß 
haben. Für unsere Gruppe 
haben wir auch eine neue 
Trainerin gewinnen kön-
nen. Katharina Koop steht 
jetzt ebenfalls mit ihren 
Tipps aus ihrer TSV-Ju-
gendzeit für die Jugend-
gruppe zur Verfügung.  
Turnierergebnisse:
Die 1. NBV-„B“-Einzel-Rangliste am 3. Februar wurde 
in Ritterhude ausgetragen. Unsere Spielerin Angelina 
Kolle U17 erreichte einen guten 5. Platz. Celine musste 
leider aus Krankheitsgründen absagen.  
Am 24. März spielten wir in Selsingen eine NBV/BB-
V„C“ Einzel-Rangliste. Hier spielten Angelina Kolle 
U17, sie erreichte den 1. Platz, und Sönke Hämmerling 
U17 mit dem 7. Platz.
Am 31. März nahmen wir in Rotenburg an der 2. NBV 
„B“ Einzel-Rangliste teil. Angelina Kolle U17 erreichte 
den 3. Platz, Sönke Hämmerling U17 belegte den 10. 
Platz.
Am 28. April fanden die Schüler-Kreismeisterschaften 
(U11 bis U19) in Cuxhaven statt. Auch unsere jüngsten 
SpielerInnen konnten davon überzeugt werden, sich 
mit anderen zu messen, um dort auch schon Badmin-
ton-Wettkampferfahrung zu bekommen.
Unsere Teilnehmer waren Angelina, Berend, Celine,  
Collin, Janne, Juri, Leni, Maja, Nick und Sönke.

Badminton kann vieles

Alle SpielerInnen kamen auf das Podest und erhielten Pokale, 
v. l. oben: Nick, Sönke, Juri, Angelina und Celine, davor Collin, 
kniend: Berend, Leni, Maja, Janne und Renate.

Badminton

Am 29. und 30. Juni war unsere Teilnahme an der Ju-
gend-Bezirksmeisterschaft (Lüneburg) in Neu Wulms-
torf. Bei einem sehr heißen Wochenende waren unsere 
Spieler/Innen Sönke Hämmerling U17, Angelina Kolle 
U17 und Celine Wegen U19 am Start.
Am Samstag startete Angelina im Damen-Einzel U17 
mit einer guten Platzierung von dem 3. Setzplatz. Da-
durch hatte sie im ersten Spiel Rast. Leider hatte sie 
nicht ihren besten Tag erwischt, sodass sie zwar noch 
die erste Gegnerin mit 21:14, 21:6 besiegte, dann aber 
im Entscheidungsspiel um den Einzug ins Finale verlor. 
Im Spiel um den 3. Platz konnte sie leider auch nicht 
ins Spiel finden, sodass sie am Ende den 4. Platz 
belegte. Sönke Hämmerling startete wieder in U17. 
Im ersten Spiel, das im ersten Satz noch sehr ausge-
glichen war, musste Sönke das Match mit 18:21, 5:21 
abgeben. Das zweite Spiel verlor er leider auch mit 
12:21, 15:21. Ein Spiel gewann er dann kampflos und 
kam am Ende auf den 7. Platz. Celine konnte leider im 
Einzel nicht starten, da sie zurzeit Rückenprobleme 
hat.
Am Sonntag wurden die Doppel-Spiele ausgetragen. 
Angelina und Sönke traten im Mixed U17 an und An-
gelina und Celine spielten im Doppel U19, Sönke be-
stritt ein Doppel U17 mit einem Partner aus Wallhöfen. 
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Neues aus der 
Grundschule Neuenwalde
Stellen Sie sich vor, Sie müssten von nun
auf gleich eine neue Sprache lernen, Bücher
und Zeitschriften von hinten nach vorne
durchbläern, Texte von rechts nach links
lesen und ein komple anderes Alphabet
schreiben lernen … und das Ganze in einem
Land, in dem jeder und alles fremd ist.
Ja, genau, das wäre eine ziemlich große 
Herausforderung!
Doch unsere neun mutigen und tapferen
„Neuzugänge“ Aisha, Bayan, Mohammad,
Hanan, Elham, Abdul, Ibrahim, Abdullah und
Abdulrazzaq stellen sich genau dieser Auf-
gabe. Denn seit diesem Schuljahr gehören
diese Flüchtlingskinder aus Syrien und
dem Irak fest zu unserer Schülerschaft.
Sie haben in Neuenwalde, Holßel und Krem-
pel eine neue Heimat gefunden und konnten
sich sehr schnell in die Klassengemein-
schaft und das Schulleben integrieren.
Lernwillig und motiviert lernen sie Tag für
Tag unsere Sprache und sprechen auch
schon untereinander gut Deutsch. Allein
das Erlernen der Buchstaben und das
Lesen von links nach rechts fällt einigen
von ihnen schwer – funktioniert doch im
Arabischen alles genau anders herum.
Aisha, Hanan, Bayan und Mohammad 
studieren derzeit zusammen mit ihren
Klassenkameraden aus der 1b ein Thea -
ter stück für die Einschulungsfeier der
künftigen Erstklässler ein, die am 6. Au-
gust 2016 stafindet. 
Ansonsten freuen sich die Vier mit allen
anderen Kindern auf die wohlverdienten 
Ferien! Da ist wohl jedes Kind gleich – egal
woher es kommt …
Ihnen allen einen schönen Sommer! 

Ihr Team der Grundschule Neuenwalde
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Noch Fragen? 
Abteilungsleiterin ist 
Kirsten von der Lieth, 
Tel. 04707 720025, 
und Trainer 
Markus Stengel,
Tel. 0170 5606805. 
Sie freuen sich auf 
deinen Anruf!

O PKW Instandsetzung
O Verkauf von EU-Neuwagen
O  Verkauf von Gebraucht-  

und Jahreswagen 
Ernst und Harald Vogel

Neuenwalde · Dorfmitte 18 · 27607 Geestland
Tel. 04707 930016 · Fax 04707 930018

www.autodienst-vogel.de
autodienst-vogel@t-online.de

Mit uns fahren Sie gut

und günstig.

Von links: Niels von der Lieth, Marten Brunow, Trainer Markus 
Stengel, Edda Zein, Solveig Kurtz, Louis Wilkens und Marlon 
Koop. Es fehlt: Jule Wagner. 

Jule, Marten und Solveig mit ih-
rem Trainer Markus beim Judo-
Lehrgang in Himmelpforten.

Judo-Kids suchen Verstärkung
Judo ist eine japanische Verteidigungssportart, deren 
Prinzip „Siegen durch Nachgeben“ heißt. Das Beson-
dere ist, dass man sich bei diesem Sport nicht durch 
Tritte oder Schläge, sondern durch Wurf-, Halte- und 
Hebeltechniken verteidigt. Durch Judo wird Stress ab- 
und Selbstbewusstsein aufgebaut, soziale Kompeten-
zen werden geschult und dabei der gesamte Körper 
gefordert: Die Kinder trainieren durch verschiedene 
Übungsformen Kraft, Ausdauer, eine gesunde Körper-
haltung, Koordination und Beweglichkeit. Dabei ent-
wickelt sich jeder Judoka nach seinen eigenen Fähig-
keiten und in seinem eigenen Tempo weiter. Gleich-
zeitig werden die Judowerte Ehrlichkeit, Ernsthaftig-
keit, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Mut und Respekt 
vermittelt. Durch das gemeinsame Training lernen die 
Kids sowohl Verantwortung anderen gegenüber als 
auch Vertrauen. Und vor allem: Judo macht Spaß!
Markus Stengel und seine Judo-Kids trainieren jeden 
Freitag (außer in den Ferien) in der kleinen Turnhalle, 
14.30–16.00 Uhr, und würden sich über Verstärkung 
freuen! Hast du Lust auf Judo und bist mindestens  
6 Jahre alt? Dann komm vorbei und mach mit!
Neben dem wöchentlichen Training begleitet Mar-
kus seine Judoka regelmäßig auf U10-Lehrgänge des 
Kreisfachverbands (KFV) Judo Stade-Cuxhaven, die 
mehrmals im Jahr an unterschiedlichen Orten stattfin-
den. Diese Wochenendveranstaltungen sind eine tolle 
Erfahrung für die Kinder, da sie viele andere Judo-Fans 
kennenlernen und mit ihnen trainieren können.

Yvonne Kurtz-Heuer

Judo

Axel Pruszak
Holßeler Weg 26
27607 Geestland

Tel. 04707 930393
Fax 04707 930394

Sanitär- und

Heizungstechnik

GmbH

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
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www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de
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36

G-Junioren U6 
Unsere U6 nimmt neben dem wö-
chentlichen Training regelmäßig 
mit viel Spaß und Begeisterung 
an Spielenachmittagen des NFV 
Kreis Cuxhaven teil. Üzeyr Ölmez, 
Sebastian Fahlbusch (Sievern) und 
mir macht es viel Spaß, unseren 
Jahrgang 2017 zu betreuen und die 
fußballerischen Fortschritte zu be-
obachten.
Als Abschluss des Jahres 2022 
haben wir mit Eltern und Kindern 
die Spiel- & Spaßscheune in Ot-
terndorf besucht und haben dort 
gemeinsam einen sehr schönen 
Nachmittag verbracht. Wir freuen 
uns auf das Fußballballjahr 2023!. 
 Jens Stöver

E-Junioren U10/F-Junioren U9II 
Bei uns sind weiterhin regelmäßig mehr als 15 Kin-
der im Trainingsbetrieb aktiv. Alle Kinder nehmen in 
ihrer Altersklasse an Kleinfeldturnieren des NFV Kreis 
Cuxhaven teil. Darüber hinaus versuchen wir auch im-
mer wieder für unsere sehr fußballbegeisterten Kids 
kleine Highlights einzubauen. Diesmal haben wir im 
November am „U10 Quali-Volksbank Cup“ mit „bä-
renstarken“ überregionalen Teams im Sporthotel 
Dorum teilgenommen. Der Gewinner hätte sich für ein 
Turnier mit Kindermannschaften der Bundesligateams 
qualifiziert. Sagen wir mal so, es hat nicht ganz ge-
reicht, wir haben jedoch viel gelernt!
Unseren Jahresabschluss haben wir ebenfalls im Spor-
thotel Dorum gefeiert. Eineinhalb Stunden konnten 
Kinder und Eltern ihren Fußballkünsten auf Kunstrasen 
freien Lauf lassen. Anschließend haben wir es uns mit 
Nuggets und Pommes gut gehen lassen.

Bedanken möchte ich mich bei meinen unterstüt-
zenden Betreuern: U10 Dennis Drewitz (Holßel) und 
Marcin Orawiec (Drangstedt); U9 II: Sidney Gottwald 
(Dorum) und Orkmar Achilles (Dorum)
Wir blicken positiv auf die Rückrunde der Saison 
2022/2023.  Jens Stöver
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U8
Hallo liebe Sportsfreunde des TSV, drei Jahre nach 
Gründung des Kleinstfußballs sind wir trotz mehrerer 
Abgänge durch weitere Zugänge weiterhin eine fuß-
ballbegeisterte Gruppe, die Spaß und Freude auf den 
Platz bringt. Den Abgängen (bedingt auch durch Coro-
na und der Tatsache, dass diverse Termine nicht statt-
finden konnten) möchte das Trainerteam noch einmal 
herzlich danken für die schönen gemeinsamen Stun-
den, vielleicht kommt ihr ja mal wieder vorbei.
Vor Saisonbeginn der Spielrunde 2022/2023 haben 
wir entschieden, dass wir keine zwei Mannschaften (U 
7 und U 8) getrennt voneinander an den Start gehen 
lassen, da dies zum Einen einen zu hohen Zeitaufwand 
für uns berufstätigen Trainer sowie zum Anderen die 
hierfür enge Personaldecke einer U 7 mit lediglich 6 
Kindern dargestellt hätte. So integrieren wir die jün-
geren Kinder komplett in den Jahrgang der U 8 mit ein 
und diese machen es überragend.
Auch im Jahr 2022 haben wir wieder an den Spie-
lenachmittagen des NFV teilgenommen, die u. a. in 
Schiffdorf, Langen und Ihlienworth stattfanden.
Die besonderen Highlights des Jahres waren das Ein-
laufen unserer Kinder beim Spiel der Ü 40 der SG Neu-
enwalde/Krempel/Holßel gegen die Traditionsmann-
schaft des HSV, bei dem die Kinder im Anschluss noch 
Medaillen und freies Essen und Trinken bekamen. Zu-
dem haben wir einen sehr erfolgreichen Spiele-/Tur- 
niernachmittag in Ihlienworth verbracht, bei dem wir 
die sechs Spiele mit einem Gesamttorverhältnis von 
74:3 Toren abschließen konnten. Überragende Leis-
tung der hier teilnehmenden Kids.
Zudem haben wir unser eigenes Turnier in Sievern 
gemeinsam mit der U 9 und U 10 ausgerichtet, wel-
ches ein voller Erfolg war, was uns von den übrigen 
Mannschaften aus dem Landkreis Cuxhaven mehrfach 
rückgemeldet wurde.
Vor Abschluss der Außensaison und Einleitung des 
Hallentrainings haben wir wie in jedem Jahr ein Trai-
ning unter Flutlicht abgehalten, bei dem die Kids im-

mer wieder begeistert sind. Auch wenn es dieses Mal 
sehr kalt und regnerisch war, haben dennoch 12 Kids 
den Weg auf den Sportplatz in Sievern gefunden. Wir 
trainieren prinzipiell in Neuenwalde, wollen künftig 
aber auch vermehrt auf den Platz in Sievern auswei-
chen, der ebenfalls optimale Bedingungen vorweist. 
Zur Entlastung der Neuenwalder Turnhalle haben wir 
uns daher auch dazu entschlossen, in diesem Winter 
unser Hallentraining nach Sievern zu verlegen. Danke 
an die Eltern für euer Verständnis hierfür.

Während der Hallenzeit werden wir auch hier an Spie-
lenachmittagen sowie der Hallenkreismeisterschaft 
des NFV teilnehmen.
Vorzumerken ist das Pfingstwochenende, an dem wir 
am Weltmeisterschaftsturnier 2023 des TV Langen 
teilnehmen werden. Dort vertreten wir dann ein uns zu-
gelostes Land und werden hoffentlich einige der aus-
gerufenen Preise einfahren, vielleicht ja sogar den gro-
ßen Weltmeisterpokal. Hierzu erhoffen wir uns schon 
jetzt eine rege Unterstützung durch die Elternschaft 
und übrigen Interessierten, so dass wir um Terminvor-
merkung bitten :)
Abschließend noch ein großes „Dankeschön“ an mei-
ne U8, die Eltern für die rege und jederzeit willkomme-
ne Unterstützung und an mein Trainerteam Christoph, 
Bajram, Lutz und Marcus, ohne euch würde es nicht 
funktionieren. Auf ein spaßiges und erfolgreiches Jahr 
2023! Marcel Buchholz
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Für die nächsten Jahre stehen bereits weitere schöne 
Bäume aus Neuenwalde im Angebot und wir machen 
weiter. Bitte nehmt unser Event weiter zahlreich an, 
rührt die Werbetrommel und sorgt für Einnahmen für 
den guten Zweck.
Aktuell sind Investitionen für den Verkehrsverein und 
die Dorfverschönerung sowie für die Jugend des An-
gelvereins geplant. Danke an alle Besucher und Helfer.
Wir sehen uns am 2. Dezember 2023, dann schon ab 
17 Uhr (familienfreundlicher).

Euer Weihnachtsbaum-Team

JSG S/H/N/K/H
Die Fußball-Jugendspielgemeinschaft 
unserer Ortschaften Sievern, Holßel, 
Neuenwalde, Krempel und Hymendorf 
besteht aktuell aus 9 Kinder- und Ju-
gendfußballmannschaften. 
Wir engagieren uns zudem wöchent-
lich mit unserer Fußball AG im Ganz-
tagsschulangebot der Grundschule in Neuenwalde. 
Und versuchen darüber hinaus, u. a. als Camppartner 
der Werder Fussballschule, immer wieder Highlights 
zu setzen. Um diese Entwicklung weiter erfolgreich vo-
ran zu treiben, suchen wir einen Leiter(in) Kinder- und 
Jugendfußballspielbetrieb, Trainer(innen), Betreuer(in-
nen) und Schiedsrichter(innen). Bitte meldet euch bei 
Interesse einfach bei den entsprechenden Betreuern 
oder beim Vorstand.      Jens Stöver

Weihnachtsbaum 2022
Wir freuen uns, dass wir 2022 wieder mit Publikum den 
Weihnachtsbaum anleuchten konnten. In dieser Weih-
nachtszeit kam der Baum den kürzesten Weg daher, 
nämlich von Rainer Pape, vielen Dank dafür.
Bei gut besuchter Veranstaltung, trockenem, aber 
leicht zu warmen Wetter wurde solange wie noch nie 
draußen ausgehalten. Wurst, Pommes, Bier, Kaiser-
punsch und Glühwein schienen verzehrbar gewesen 
zu sein. Auch die kleine Verlosung mit teilweise kurio-
sen Antworten kam wieder gut an und es konnten fünf 
Preise vergeben werden, wovon natürlich der Baum 
mit seinem Feuerholz Platz 1 war. Außerdem gab es 
Gutscheine von Neuenwalder Gewerbetreibenden zu 
gewinnen 
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